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SC krochs
Ruhige Soison rnit stobiler Abwehr

(60/V), Marcel von Holzen (64/S), Walter Risi (65/V), Steven Bau-
hofer (6215), Jürg Zemp (61 /M), Peter Gasser (61 /M), Spielertrai-
ner Peter Risi (50/S).
Unten v. l.: Flick van Hdm (M/S), Erich von Holzen (65/V), Andy
Schär (55/M), Klaus Abächerli (56/T), Andr6 Berchlold (67lM),
Albert Bucher (61 /V), Bruno von Holzen (63/V).
Auf dem Bild fehlen: Ernst von Büren (60/T), Hardy Christen (65/T),

SC Buochs: Oben v. l.: Coach Hans Barmettler, Herbert Meier

Luca Bee (61 /M).

fuversicht heisst das

^J Schiaswort aus der Nid-
I*urorar «russ,allmerro-
pole» Buochs. Anvisiert wird ein
Platz im vorderen Mittelfeld,
«wobei rnir ein fünfter Schluss-
,'ang lieber wäre'als ein sech-
ster». wie Spielertrainer Peter
Risi augenzwinkernd anfügt.
«Wir haben nun in Buochs wie-
der ein Team zusammen, das am
gleichen Strick zieht und Zu-
kunft hat». blickt Risi optimi-
stisch auf die kommende Saison.
Seine Zuversicht beruht darin,
dass er das zweite Jahr mit einer
praktisch unveränderten Mann-
schaft in Angriff nehmen kann.
Die jungen Spieler haben Erstli-
gaerfahrungen gesammelt, und
«ich weiss jetzt auch, was ich
von ihnen envarten kann».

Auf dem Transfermarkt blieb
es beim SC Buochs eher still.
Den zwei Abgängen von Werner
Amstutz (Altdorf; und Ernst
Riner (Rücktritt) stehen mit
Herbert Meier (Littau) und
Steven Bauhofer (Kriens) zwei
ZuzÜrge entgegen. «Dank den
schnellen Sturmspitzen werden
Konterangriffe unsere Stärke
sein. Das Mittelfeld kann ein
Spiel bestimmen und es auch
entscheiden.» Im breiteren Ka-
der sieht er ein weiteres Plus für
die Saison 1985/86. Schwächen
bemängelt Peter Risi noch in der
Verteidigung: «Sie muss stabili-

siert werden.» Die Besetzung des
Liberopostens ist ein Punkt von
entscheidender Bedeutung zur
Behebung dieses Problems.
«Dazu bieten sich mehrere Va-
rianten an», führt Buochs'Spie-
lertrainer aus, der sich in dieser
Frage noch nicht festlegen will.
Er denkt dabei an Andy Schär,
Herbert Meier, Erich von Hol-
zen, oder auch an sich selbst.

Wiedergeburt
der Heimstärke

Mit Coach Hans Barmettler
steht Peter Risi wie schon ver-
gangene Saison eine ideale Er-
gänzung zur Seite. Das Duo
möchte den SC Buochs wieder
zur Heimstärke vergangener
Tage zurückfinden lassen. «Im
letzten Jahr holten wir uns aus-
wärts mehr Punkte als auf dem
Seefeld», blickt Hans Barmettler
zurück. «Das sollte sich ändern.»

Der Buochser hat aus seiner
«Feuertaufe» als Spielertrainer
gewisse Lehren gezogen: «Ich
werde härter und konsequenter
durchgreifen.» Den Gruppenfa-
voriten sieht er ohne Zögern in
Kriens: «Mit diesem Kader
kann Kudi Müller wohl kaurn
von einer Aufbausaison spre-
chen.» Schwer haben dürften es
seiner Meinung nach Muri, Alt-
dorf und Tresa.
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Buochs gegen Klus/Balsthal, Sonntag, 16.30 Uhr auf dem Seefeld _§ryplqs'J!:\u_su.q1_l!_as

SC Buochs startet mit Heimspiel zur Fusballmeisterschaft 19E5/86
Währcnd in der Nstionalllga bercits zwei Meisterschaftsrunden gespielt wurden, be-
ginnt nun cuch für die Erstllgaclubs die neue Saison. Die Buochser sind in der Grup-
pe 3 eingeteilt und splelen gegen Altdorf, Ascona, Emmenbrücke, Ibrch Xlus,/Bals-
thd, Kriens, Mendrisio, Muri, Olten, Reiden, Suhr, §ursee und Trcsa

Team guten Offensivfussball zeigen.
Dabei hofft der SC Buochs nattlrlich
auch auf eine grössere Publikumsunter.
sttltzung als letzte Saison

vh. Die Zusammensetzung der Buochser
Mannschaft hat sich im Vergleich zur
letzten Saison nur wenig verändert. Die
Abgänge der Spieler Riner und Amstutz
wurden durch Bauhofer und Meier er-
setzt. Ergänzt wurde das Kader durch
einige Nachwuchsspieler. Spielertrainer
Peter Risi hofft, dass sein Team in die-
ser Saison routinierter spielen wird. Sein
Saisonziel hat er mit einem Platz unter
den ersten sechs recht hoch gesteckt.

Im Schweizer-Cup eine Runde weiter

Am letzten Sonntag standen die Buoch-
ser beim starken Drittligisten Eschen-
bach im Einsatz. Mit einem knappen 5:4
Sieg konnte die zweite Hauptrunde er-
reicht werden, in.der auch die Clubs der
Nationalliga-B eingreifen werden. Die
Hauptprobe in Eschenbach ist zwar
nicht sehr überzeugend ausgefallen. Die
Buochser führten wohl bis zur Pause
mit 4:0 klar, wurde[ dann aber allzu
leichtsinnig, was zu vier unnötigen Ge-
gentoren filhrte, sodass eine Verlänge-
mng nur durch ein einziges Plustor ab-
gewendet werden konnte. Ftlr die zweite
Hauptrunde wurdc den Buochsern iin
Heimspiel gegen den Nationalligaclub
Bellinzona zugelost.

Scit anfangs Juli im Training

Spielertrainer Petir Risi hat das Trai-
ning mit seinen Spielern bereits anfangs
Juli aufgenommen. In verschiedenen

Trainingsspielen wurden Form uird Zu-
sammensetzung der Mannschaft gete-
stet. Höhepunkt der Vorbereitungsspie-
le war die Begegnung gegen den FC Lu-
zern. Bei einer 4:7-Niederlage zeigten
die Buochser aber ü1, dass sic guten
Fussball spielen können. Vier Tore
mu'ss der FC Luzern sicher nur selten
iinstecken.

Xlus/Balsthal ist eln hohe Hürde

Mit Klus/Balsthal haben die Buochser
gleich zu Saionbeginn eine schwierige
Aufgabe zu lösen. Die Gäste belegten
letzte Saison $en guten sechsten Rang"

Während den htzten Jahren konnten
die Buochscr gegen diesen Gegner nur
einmal gewinnen. I-etzte Saiosn spielte
man auswärts l:l und verlor zu Hause
0:1. Klus/Balsthal spielte im Cup eb+
falls gegen einen Drittligsten (Turgi)
und erreichte dabei mit 9:l den höch-
sten Sieg aller beteiligten Clubs. Bei den
Buochsern scheinen momentan alle
Spieler einsatzfähig zu sein.'Übcr dic
Aufstellung wird sich aber Peter Risi
nach dem Cupspiel vom letzten Sonnatg
noch einige Gedanken machen milss€n.

I

Die Buochser möchten in dieser Saison
vor allem die Heimbilanz verbesserb, so
dass jede Mannschaft vor dem Gang
nach Buochs wieder zittern muss. Der
Buochser Spielertrainer will mit seinem

Buochs remisierte
Buochs - Khs/Balsthal tl (10)

BUOCHS - Mit einem tl der ersten Halbzeit beide Mann-
(l:0) gegen Xlus/Balsthal ist sch-afte.n oi:l! eh prä'chtiger- An-

ier §isirochs nicht unerwartet qt'ff . der. Nidwaldnel qug ihnen

mit einem Unentschieden in die ääc},,|'ffr rf'ffiiä: J"11
Meisterschaft -gestartel Doch irilääräräruf*g .io. Io d.n
mit etwas mehr Einsatz wäre ää;"h" Miort*-ror der Pause

Einheimischengar ein Sieg im Bereich

.Möglichen gewesen. froh sein, dass dem agilen Gegner
der Ausgleich bei einigen gefährli-
cheo Vorstössen noch nicht gelang.
Diesen erreichten sie dann aber
schon fiinf Minuteo nach dem Tec.
Der Buochser Libero liess einen

Spiel verlief danach völlig of-
Abachcrli hatte im Tor einige

des aberdiemussten

Die hattenBuochser den Geg-vh-
mehr-Halbzeitersteortr derner
DantKontrolle.unterheitlich

dicesbrauchte wirbligcn
zurück-zumCornerball SchiltzenAuf-die

geSen
abcr volleGästestilrmcf,

mit ernemderaller Sonntags-irrallen,merksamkeit Abwehrspieler.
traf.lnsschuss Lattenkreuzhintere

Das
fen-

Schilsse meistern.z\gefliürliche



\
Ibach will Tlesa-

- -"-Erfolg B€erl ..,.

Buochs bestätigen
IBACII - Auch-im zweiten
Durchganli der l.-Liga-Fuss.'
ballmeisterschaft komrnt es zu
zwei rein innerschweizerischcn
Begegnungen: Neben Sursee -:
I&i1n"s (si-ehe Spezialvorschau) I

trefren auch Ibach und der
Sportdub Bnochs oufeinander. -

rb. Ibach, mit einem feinen I

Auswärtssieg bei Neuling Tresa,
ge§tartet,' besitzt Heimvorteil'
und mtichte diesen gegen
Buochs aubh in einen Vollerfolg
ummilnzen. <rlch freue mich
sehr über unseren Starterfolg
im Tessin. Auf einem Platz und
unter Bedingungen notabetre,
die noch manchem Klub anm

«Zu Hause-.hätte einfach
Sieg her müssen!»
ner Peter Risi wird
Mannschaft wiE vor einer

Eine schwere Aufgabe
Neuling Altdorf bevor: Die
Ulmer müssen zum Nationalli-
ga-B-Absteiger Mendrisio rei-
sen. Ebenfalls schwierig dürfte
es filr den Sportclub Reiden
beim FC Suhr werden. Die
Aargauer bezogen gegen Olten
bereits die erste Niederlage.
Nur auf einen Sieg darf die
Zielsetzung des FC Emmen-
brticke ausgerichtet sein. Die
Gersäglbr empfangen Neuling
Tresa.

werden

Erich

steht

Hans Bar-

gegen Klus/



Vieles lief für Buochser
Eln gegenilber seiner Startpartie deudich
verbÄsertes Buochs ksm in lbach zu einem
fär viele llberaschenden 2l (t0)-Sieg. Die
3(D Zuschaucr ud dem G€rüihof sahen ein
intensives und spadnendes Derby, in 666
die konterstarten Nidwaldner den Grund'
stein zu ihrem Erfolg in der ersten Halbzeit
legten- In der Schlussphase benötigten die
Gäste eine Glanztst Abächerlis und drs
Glück dcs Tlhhtigen' um nicit noch den

. Ausgleicb entgegennehmen zu müssen .:

'r ' «Es hat uns sichtlich motivi'ert, dass uas

-.in den Vorschauea ftlr das lbach-Spiel so
:"renlg XreAit eingeräumt wurde», lachte
nach-dem Schlusspfiff ein zufriedener Hans

'Barmettler, Coach der Buochser. In der
Tat: Die. Gäste spielten gegenüber ihrer
Startpartie (l: I gegen Klus) um eine Klasse
bessei. Basierend auf einer ausgezeichneten
Verteidicuncslei§tunc hatten die Nidwald-
ner ihren-Gfuer einäknappe Halbzeit-lang
im Griff. Sie wirkten aggressiver und 89:
wannen mehr Zweiklimpfe. Im Mittelfeld
ms. !örs. Zemp die Faden, bis ihn nach der
Paise üe Kräfte ein wenig verliessen. Be-
cünstict wurde das Buochser Spiel aller-
äincs iuch durch den friirhen Fübrungs-
tref-fer in äer zehnten Mhute: Zemp *tzte
nach einem Ballverlust lbachs Bauhof steil
ein. der sich die Chancc- nicht eotgehen
liess. Ibachs einzige klare Möglichkeit vor
der Pause hatte Traxel (43.), der aber allein

Nur zwei Mitruten später schien der Aus-
gleich perfekt, doch Abäclerli konnte einen
Koolball von Büeler im letzten Moment
noch um den Pfosten drehen.

Gerbihof. -
von Matt

im Strafraum zu lange zögerte.

Ibachs Ansturm

-: SR: Guido Co.
Schacher; Biteler; Reich-

Verwarnung für B. von Holzen (77., Foulspiel).

Der Buochser Bnrno von Holzen Qinks) und
der lbächler Fredy Iten lieferten sic:h pok-
kendeDuelle. I BildLNN

In der aleiten Halbzeit agierte Ibach mit
wesentlich mehr Druck. Nach dem schön-
sten Ancriff der Finheiriischen (64-) rettete
die LattE nach einem Schuss Itens aus spit-
,"rn $inkel fü,r die geschlagene Buochser
Abwehr. Nur sechs lViinuten später fiel die
Entscheidung. Peter Risi verwertete nach
einem Corner einen Abpraller zum 2:0. Bei
Ibach, in der ersten Halbzeit in der Abwehr
unsicler und im Angdff ideenlos, sorgre
nun Spielertrainer Marco Büeler für zu-

l. Liga Gruppe 3

l. Emmenbrtircke - Tresa 4:l (0:0). Ibach -
Buochs l:2 (0:l). Klus Balsthal - Ascona 0:0.
Mendrisio - Altdorf 4:l (2:0). Muri - Olten l:l
(0:0). Suhr - Reiden l:0 (0:0). Sursee - Kriens 5:0
(2:0).

l. Sursee
2. Ascona
3. Mendrisio
4. Olten
5. Buochs
6. Emmenbrticke ,

7. lbach . --..:
E. Klus/Balsthal

ii9. Suhr .,: ....-. r , .. 2
10.Kriens ." -.:. ' ' 2
ll.Reiden:'-"" .' 2
t2.Muri , r-.i ,, . 2
13. Altdorf :j' i:j,, ^: I 2' 'Tresa : 2

7:l 4
4:l 3
5:2 3
.3:l 3
3:2 3;
5:3 2',
3:3 .-2,l:l 2
l:2 .2
2:6 2
l:2 'l
2:5 I
2:6 0
2:6 0

200
I1,0
ll0
ll0
ll0
t0t
l0I
020
l0l
l0l
0l lr
0lt
002
002

2
2
2

)
1
)
2

dem Gerbihof: Ibach - Buochs l:2 1

Wüest.
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nen. Sie hitten ufgntd der besseren Tor-
cnrncen die Sensction scheffen Lönnen.
Mit dem Glihk ed ihrer Seite rord dank ei-
nem reflexschnellen Melhcina im Tor er-
reichten die'Tessiner botzdcm die ntclste
Runde.

I

" Anfänglich schienen die Tessiner den
Platzklub ' llberrennen zu wollen. 'Die
Buochser passterr sich aber erstaunlich
schnell dem Tempo an und entwickelten
sich zu einem ebeabürtigen Gegner. Schon
in der ersten Halbzeit hatten die Buochser
durch Bec und Peter Risi zwei gute Mög-
lichkeiten. Auf der aadern Seite hatte Ab-
ächerli während des ganzen Spieles meist
nur hohe Flankenbälle zu behändigen, die
er auch sicher fing. Wilhren 20 Minuten
nach der Pause s€tztetr die Buochser zu ei-
ocm begeiste_rnden Sturmlauf an. Aus ei-
trem guten Mittelfeld heraus, wo Zemp
$änzend Regie führte, und urterstiltzt voD
den Aussenverteidigern. machten die Nid-
waldner viel Druck- Der Nationalligeklub
kam zeitweise in arge §[te. Van Halm
schoss bei guten Moglicbkeiten einmal
darüber uad einmal genz ktrapp daneben.

Bellinzona mit Konterschlag
\

Auch peter Risi hatte pech. Finmal lenkte
Mellacina den Ball mit den Fingerspitzen
um den Pfosten. Das andere Mal wäre der
Tessiner Torhüter geschlagen gewesen,
doch traf Risi mit dern Kopf nur den Pfo-
sten. Auch Zemps Direktschuss in die tiefe
Ecke wurde von Mellacina mit Glück ab-
gewebrt. Fin unglügklishes Hitndevergehen
von Erich von Hdlzen im Strafraum er-
möglichte es den Tessinern, nicht ganz dem
Spielverlauf eatsprechend in Führung zu
gehen. Die Nidwaldner sctzten nochmals
alles.auf eine Karte und entblössten die
Abwefu. Chröis nützte dies in den letzteo
Sckunden zu einem Konterschlag aus uod
hob den Ball lib€r den weit cntgegengelau-
feneo Abächerli hinweg ins Netz

Peter Risi findet zwrf die Lücke zwisclrcn zwet Tessiner AbwehrspielerrL
lauert Van HaIm. .... ..:

tricht aber ,eng
die zum verdienten Treffer geführt hätte. R.echts Blld DöT Kv.rtic

keilen brachte. Ich muss zugeben, dass Un- za (Tl. M. von Holzco), Brrchcr, Mcicr: Zcmo.
Gasser, Bce; Bauhofcr, P. Risi, Van HalE- - Bä:
!""ona: Mcllacinaj Hafucr; Dcgiovudni Rossi
Ostini (16. Schrr); Bura, Fago( Ct6is; Gcoini
(85. Basclgia), Tomini Fargcon. - Tore: 73. Dc-
gionvannini(Pcn-)0:l,90.Chröis0:2. . -

ser Sjeg
men rst.»

etwas glilcklich zustande gekom-
HolzenJosd von

Seefeld: 600 Zuschauer. SR: w. Uebi, Thun.
Buochs: Abächerli; E. von Holzen; B. von Hol-

PozmenQ: «Glädr gehabt»

Remigi Müller, Präsident der Buochscr
Supponervereinigung sass interimsweise
als Coach auf dcr Brnk «Heute wäre ein
Buochser Sieg sicher hochverdient gewesen.
Unsere Manischaft hat qeqen ein-er.. star-
ken Gegner bewiesen, {as-s sie Fussball
spieJen kann. Nach dem Penalty setzten wir
nochmals alles auf eine Karte.-Fine Sensa-
tion wäre ja zu schön gewesen!»» Peter
Pazmandy, Trainer der AC Bellinzona,
meinte nach dem Spiel erleichtert: «Dic
Buochser habe ich bei eincm eher schwa-
chen Meisterschafsspiel bcobachrct. Heute
trafen wir aberauf cinen sehr starken Ges-

. ner, der uns sogar z.eilygsc. in Schwieri!- l

Äc g"tlio zona

-:r--.
s€ns&-

sehr nste. -

Emmenbrücke'



der.Maht für -

brückes Coach, Kurt Stocker, bit-
tersüss lachend, auf die Frage, ob
das Cup-Ausscheiden im Elfmetcr-
schiessen gegen Brüttisellen schon
verdaut sei. «Natürlich wären wir
gerne noch dabei, vor dlem jetzt,
wo wir wissen, dass uns das Los
den FC Zürich beschert hätte, doch
was wollen wir machen. Es muss
weitergehen. Ich stütze mich nun
auf die Regel, dass bei uns bisher
auf eine schlechte eine gute Lei-
stung folgte.» Beim FC Emmen-
brücke hat man demzufolge noch
mit der Konstanz zu kämpfen, was
aber angesichts der vielen Nach-

Srnsee und lbach finden. ' .-i,.--

Klus/Bststhal - Räiden: Die So-
Iothurner werden bereits vom Spiel
des Jahrqs in einer Woche gegen

Aarau (Cup) träumen. Das muss
Reiden ausnützeu

Muri -Altdorf: Eine sehr wichti-
ge Partie für die Urner gegen den
Mitaufsteiger. Beide wollen gewin-
nen.

Suhr - Kriens Eine schwere
Aufgabe für die Krienser gegen ein
ungewöhnlich schlecht gestartetes
Suhr.

die- stärkste Verteidigung (As- ten peilt seit Jahren den National-
coia). : ' - liga-B-Aufstieg ari un!. vermochte

bisher zu überzeugen. Eine schwere
, tWic -fllr jeden Cup-Verlierer gilt Aufs,abe alg6 fif Marco Büelers
nun natürlich auch ftir uns die ab- Marinschaft. die sich nach dem
gedrosch"ne Devisc: Jetzt .konzen- knappen Cup-Out gegen Lugano in
tneren wir uns voll auf die Mei- der"Meisteischafi -rehabilitieren

sterschaft!» antwortet Emmen- möchte.

Von Ren6 Baumann .Die. 
weiteren.Partien mit Inner-

scnwerzer öetel[gung:

Wer auf



t.Liga .',* ..
G-ppe l: Emmenbrücke -'(r.onu 4:0 

'(0:0i.

Ibach - Olten 4:3 (l:l). Klus Balsthal - Reiden
l:2 (0:l). Muri - Altdorf l:2 (l:l). Suhr - Kriens
2:3 (l:0)..Sursee - Mendrisio l:2 (l:0). Tresa -
Btiochs l:2(l:l). . . .- :r ,

l.Emminbrücke .4 3 0 t'13:4'62.Kriens .. 4 3 0 I 8:10 63..Sursee. 4.2 I l' 9:4 54.Olten \4 21 I l0: 6 5
S.Mendrisio... 4 2.1 I 9:6 5
6: Reiden
7. lbach : .

.E. Buochs . ,

9. Altdorf
10. Ascona
I l.'Klusu Balsthal
12. Suhr
13. Muri
l4.Tresa ;' 4:2

42
42

,42
42
4t
40.4 I'4 0
40

ll
ll

6:5'5
7:6 .5

I l .6:-7 5
0 2 .7:7 4'2 I .4:5.4
A 2 3:7 2.
O 3 3:8 2
I 3 ,5:10 I
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Buochs bricht den Bann
Endlich ist den Buochse; üuOu. "il.rfein Heimsieg gelungen. Der Erfolg der
Nidwaldner gegen einen konterstarten
Gegner war hoch verdient. Der Platrklub
war eE der mehrheitlich deutlich überle.
gen spielte und auch zu den viel klareren
Tormöglichkeiten kam. Die Tessiner gin-
gen offensichtlich auI ein Unentschieden
aus. Sie zeigten jeweils nach den Buoch-
scr Torerfolgen ihre besten Offensivbe-
mühungen.

Die Einheimischen setzten den Gegner
gleich vom Anpfiff weg rfiiter Druck. Ein
prächtiger Weitschuss von Bauhofer
klatschte schon, in der fünften Minute
von der Innenkante des Pfostens zurück.
Trotz grossem Druck dauerte es jedoch
über eine halbe Stunde. bis der Füh-
rungstreffer gelang. Dieser war nach ei-
nem Doppelpass Junior Berchtold vor-
behalten, der den Ball kaltblütig in die
Ecke setzte.

Unnötiger Ausgleich

Nach einem Freistoss der Gäste waren
die Buochser zu wenig aufmerksam, und
schon war der Ausgleich durch Turuani
Tatsache. Noch vor der Pause vergab van
Halm eine grosse Möglichkeit, und Bu-
cher sah einen Weitschuss vom Torhüter
reflexschnell zur Seite gelenkt.

Das deiche Bild mit einern klaren'
Übergeüicht der Buochser zeigte sich in
der iweiten Halbzeit. Bee sah einen
Flankenball von der Latte abprallen. Die
Gäste waren aber bei ihren Kontern
mehrmals recht gef:ihrlich. Nach einem

Zuspiel von Peter Risi konnte Gasser aus
spitzem Winkel zum viel bejubelten Sie-
gestreffer einschiessen. Die Buochser
brauchten dann aber doch noch das
Glück des Tüchtigen, als Gasser kurz vor
Schluss gerade noch auf der Torlinie ab-
wehren konnte. Josefvon Holzen

Seefeld. - 250 Zuschauer. - SR: Neukomm,
Züricf. - Buochs: Abächerli. B. von Holzen, E.
von Holzen (P. Risi). Bucher, Meier, Gasser.
Bee, Zemp, Bauhofer, Berchtold. van Halm
(M. von Holzen). - Ascona: Muschietti, Luc-
chini, D. Madonna, C. Madonna. Manai. Pier-
antoni (Tresch), Bianchi, Zuppa. Tajani, Turu-
ani (Poncini), Bordoli. - Torschützen: 32.
Berchtold (l:0), 39. Turuani (l:l), 76. Gasser
(2: I ).

stern zum Matchwinner
mauserte sich ge'
für Buochs.

2:l(l: l)-Heimsieg defensives Ascona

Bilder Andrö Vollmar

a

Grupge 1 Buochs - Ascona 2:l (l:l). Emmcn-
brtickc - Rcidcn 0:0. Ibach -.Altdorf 5:l (0:0).
Klus Balsthal - Kricns l:2 (0:l). Muri - Metrdri-
sio 0:7 (0:2). Surscc - Suhr'l:l'(l:l). Tresa - Ol-
tctr l:l (0:0).

5. Emmenbrückc
6. Buochs
7. Olten
8. Ascona
9. Rcidcn
0. Altdorf
l. Suhr
Z Muri

6416326 4 0531531631522622
6225 2 05tr6ll502602

I
I
2
I
I
2
I
2
a

3
3:4
3
4

9
8
E

7
7
7
6
6
6
4
3
3
2

t,?14. Trcsa

8:12
4:9
8: l9
4:9
6:12

14:7
12: 6
12:14
16: 6
13: 4
9:10
ll:7
1:8
6:7

l. Ibach
2. Surscc
3. Kricns

.4. Mcndrisio

13. Klus/Balsthal



- Emmenbrücke die Rundet.- Fussball:

, Der Ibächler Respekt vor Kriens hat mit
Angst vor dem Derby nichts zu tun. «Um
so mehr nicht, als wir in Kriens in den letz-
ten beiden Jahren, in denen ich in Ibach
Spielertrainer bin, zweimal unentschieden
eäspielt haben», vertraut Büeler ein wenig
äuf die Tradition. Daheim sieht die Ibächer
Bilnnz allerdings weniger gut aus: zwei
Spiele, zwei Niederlagen. : '

Respekt nicht nur bei den Ibächlern,
sondein auch bei den Kriensern: «Ibachs
Raneierune mae fii,r viele überraschend
t"in.-s"it iän aei FC lbach gegen Reiden
sesehen habe. ist die Leademosition fü'r
irich keine 

'grosse 
Überrasöhung. Die

Mannschaft splelt clever, und .wir werden
am Samstagabend keine leichte Aufgabe



Neuer Präsident bei Buochs
vh. An der kürzlich abgehaltenen

Generalversammlung des SC
Buochs interessierten vor allem die
fiananzi:lle Lage und die.Wahlen.
Nach fünfeinhabjaihriger Amts-
dauer hat Präsident Heinz Wohl-
wend demissioniert. An seine Stelle
wurde der bisherige Vizepräsident,
Ren6 Rinderknecht, Schreinerei,
gewählt. Als Vizepräsidenten
wählte die Versammlung Otto
Zimmermann. Da sich die Finanz-
lage erneut verschlechtert hat, will
der neue Präsident mit dem Vor-
stand ein Hauptgewicht auf die
Gesundung der Finanzen legen.

23 Minuten vor Schluss kam es zu
einem Foulpenalty gegen Buochs. Corti
nützte die Chance. Die Buochser
bäumten sich nochmals auf. Gasser traf
die Pfosteninnenkante. Nach einem
unnötigen Fehler Buchers konnte Er-
lachner kurz vor Schluss das Resultat
noch verschönern.

Kleinholz. - 250 Zuschaucr. - SR: H. Wenger,
Ipsach. - Olten: Schafer, Grütter, Heim, Vögeli,
Bühler, Erlachner, Baumann (Sabbatini), Gloor
(Ped"zzi;, Corti, Matter, Müller. - Buochs: Ab-
ächerli, Meier, B. von Holzen, Bucher, E" von
Holzen, Gasser, Zemp, Berchtold (P. Risi), M.
von Holzen (Ambauen), Bec, van Halm. - Tor-
schützen: 63. Corti (Penalty), 88. Erlachner.

waren bei Kopfbällen gefährlich. Auch
in der zweiten Halbzeit entwickelte sich
ein abwechslungsreiches SPiel.

Gruppe_3: Altdorf - immenbrücke 3:3 (2:2). As-
cona - Sursce 0:0. Kriens - Ibach 2:0 ( I :0). Men-
drisio - Klus/Balsthal 2:2 (2:2). Ohen - 'Buochs

2:0 (0:0). Reiden - Tresa l:l (i:l). Suhr - Muri
2:2 (l:0).

75
73
74
61
63
63
72
7.2
7t
62
6l
7. I
60
70

i0
3,t
2
2
2,3
3't
I

.2
2

.3

7

I
1

I
I
I
2
2
3
3I
'4'
3
4

l.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

'i

Kriens
Sursee
Ibach
Mendrisio
Emmenbrücke
Olten
Ascona
Reiden 7t

7-i
5

9
9
8
8
8
7

l. Liga

13. Klus/Balsthal
14.

9-
10.
ll.
t2-

l4:14
12:. 6
14: 9
18:8
16: 7
13: 7
7:8
7:8
9:.12

ll;15
6:ll

l0:21'6:ll

t0



Montag, 14. Uktooer l9ö5

1.-Liga-Fussbller im Urteil ihrer Trainer
Heute: Der SC Buochs

Eine gute Mischung
a

aus png
Mlt neun Puakten aus'*ht
Partien steht der SG Buchs in
der aktuellen 1.-Uga-Rangliste
drci Zöhler hinter Laadrir Kriens
aul dem cechcten ßang. Die
güte Klassierung komnt
eigentllch nicht von ungefähr;
kann Spielenralner Peter Risi
heuer doch aul ein mit äpisan-
denen l.-Uga-Spielem b-
stücktes Grundgörippe aufänrtl-
en. Dazu kommt, dasg das neue
Spielsystem, der last bdin-
gungslo* Offensivdrang, die
Buochser Gegn* jeweils sark
unter Druck se'zlr;e. Wie beur-
teilt Peter ßi§ *ine Schützli*
ge nach dem 2:|-Heimadolg
gegen ßeiden?

Klaus Abächerli, Torhüter: Si-
cher einer der besten 1.-Liga-Kee-
per überhaupt. Mit seiner impul-
siven und agilen Spielweise ist
Klaus zu einer echten Teamstütze
gereift. Bezüglich Einsatz ein Vor-
bild für die ganze Mannschaft.

Herbert Meier, Libero: Er
kennt fussballerisch keine Proble-
me und organisiert seine Vorder-
leute dementsprechend gut. Hin-
gegen muss er sich an die neue
Spielsituation in Buochs erst noch
gewöhnen, wo ein hundertpro-
zentiger Einsatz verlangt wird.

Bruno von Holzen, rechter
Verteidiger: Seine Zuverlässigkeit
und Zweikampfstärke haben ihn in
den acht SCB-Jahren zu einem
wichtigen Stammspieler gemacht.
Seine Schwäche: Die konditionel-
len Mängel in den ersten zehn
Minuten eines Ernstkampfes . . .

Luca Bee, Vorstopper: Seit er
vor vier bis fünf Spielen eine de.
fensive Rolle bekam, spielt der
laufstarke Vorstopper super. Seine
Kopfballstärke kommt ihm auf
dieser Position ungemein zustat-
ten.

. ";'Erich von Holzen, linker Ver-
teidiger: Unser .Fussballprofes-
sorr. Der l9jährige ist sbhr talen-
tiert, sollte aber etwas weniger re-
den - dalür um so mehr spielen.
Wenn er sich körperlich dereinst
noch besser entwickelt, wird aus
ihm bestimmt ein exzellenter
Fussballer.

Andr6 Berchtold,Techter Auf-
bauer: Dem Jun§talent gehört die
Zukunft. Der l8jährige hat g+
genüber der letzten Saison enor-
me Fortschritte gemacht und be
kundet technisch überhaupt keine
Probleme. Der Joungster kann mit
seiner Spielanalage einen Match
entscheidend beeinf lussen.

Jürg Zemp, Mittelfeld: Mit
seinem Spiel auf den Mann kann
unser Linksfüssei jeden Angreifer
kahstellen. Eine echte Teamstütze,
auch wenn sich seine Vercpieltheit
gelegentlich als Bumerang aus-
wirkt und der entscheidende Pass
dann zu unkonzentriert kornmt.

Peter Gasser, linker Aufbauer:
ln seinen wenigen SC&Jahren hat
sich Peter zu einer echten Team-
stütze emporgekämpft. Wie viel-
leicht kein anderer konnte er sich
unserer neuen Spielweise unge-
mein schnell anpassen. Einziger
Fehler: Noch häufiges Verdrib'
belri. Dafür zeichnet er sich durch
seine Zweikampfstärke und einen
kräftigen Schuss aus.

Steven Bauhofer, rechter Flü-
gel: Ein überaus schneller Mann;
für Konter geradezu geeignet
(wenn er seine Schnelligkeit auch
in Tore ummünzen kann). Muss
im direkten Kampf am Mann noch
stärker werden.

Peter Risi, zurüc*hängender
Center: Der Routinier sieht seine
Rolle darin, dem Team Ruhe und
Ordnung nähezubringen. Doch ist
diese Aufgabe um so schwieriger,
als dass der Spielertrainer den

Jungen an seiner Stelle eine
Chance geben möchte. Troudem:
Ein Peter Risi ist für 1.-Liga-Ver-
teidiger noch allemal ein harter
Brocken (Anmerkung der Red.).

Rick van Halm, linker Flügel:
Er spielt nach der Devise: Alles
oder nichts. Technisch ohne Pro-
bleme, wechseln bei ihm Hoch
und Tief extrem stark. Er will im-
mer der Beste sein, dadurch kann
er sich von seiner Verkrampfung
-oftmals nicht lösen.

Ersa'a;spieler
Albert Bucher: Der zweikampf-

starke Verteidiger ist immer bereit,
voll zu gehen, und kann jeden
Stürmer abmelden. Seine Schwä-
che: Die Technik und das Kopf-
ballspiel.

Marcel von Holzen: Die läufe-
risch starke Alternative zum Spie-
lertrainer als center; mit noch
einigen Abstrichen im Zweikampf.

Markus Ambauen: Der Junge
hat einen starken Schuss und
spielt zugkräftig nach vorne. Doch
auch er muss sich in Teileinsätzen
erst noch profilieren.

'Ernst von Büren, Hardy Chri-
sten: Die Ersatzkeeper bringen
beide das Rüsueug für höhere
Aufgaben mit. Während Ernst
momentan in der zweiten Mann-
schaft spielt. sass Hardy (derzeit in
der RS) in den letzten Spielen
vermehrt auf der 1.-Liga-Ersatz-
bank. Zusammenstellung:

Peter Loetscher

Dic Spiclc vom 1 9./20. Oktob.n
Alrdorl - Euchs
Kriens - Tresa
Mendrisio - Emmenb,ücke
Muri - Klus/ Balsthal
Olten - Surse

- Reiden - Asona
Suhr - lbach
Vaduz - Einsiedeln

Torschützen

l. Liga
5 Tore: W. Müller (Kriens) + 1

Schönbächler
(Einsiedeln)
Schupp (Emmenbrücke)
Wiprächtiger
(Emmenbrücke)

4 Tore: Huber (Altdorf) + 1

Kasa (Kriens) + 1' Wipfli
(Emmenbrücke) +2

3 Tore: Bärtschi (Sursee) + 1

Gasser (Buochs)
Herberth (Sursee)
Leemann (Muri) + 1

Porqueddu (Sursee)
Rickli (Altdorf)
Wüest (lbach)

Ranglisten

Gemeinsam geht's besser: Die beiden Buochser Albert Bucher (links)
und Andy Schär im Spiel gegen den FC Sursee. (Bild Sigi Tischler)

Gruppc 3: Ascona - Olten O:1 (O:1).
Buochs - Feiden 2:1 (1:1). Emmenbrücke -
Kriens 2:5 (2:O). lbach - Mendrisio O:O.
Klus Balsrhal - Suhr 1:O (O:Ol. Sursee -
Muri 1 :1 (O:O). Tr6sa - Altdorf 1:2 (1 :1)

i6
7
7
9
I

13
12
16

:. 1O. Ascona

1 . Kriens
2. Olten
3. Sursee
4. lbach
5. Mendrisio

- 6. Buochs
7. E'brücke
8. Altdorf
9. Reiden

12
10
10
10-". 
9'9
I
7
7
7
5
5
4'3

6
4
3
4
3
1
3
3

2
'I

1

I
o

8
7
8
I
7
I
7
7
8.
8
7
I
7
I

I O.

14:
13:
l4:

..r&
11:
t8:.13:

o
2
4
2
3
I
2

.1'
3
3
3
3
2
3

2
1

1

2
1

3
2
3
3
3
3
4
4
5

SCB-Spielertrainer.Peter Risi: Gibt er seine An,iveisungen bald einmal
nur noch von der Bank aus?

1,1 . Klus/ Balsthal
1'2. Muri
i3. suhr
14. Tresa

Frcundschaftrspicl: Schaflhausen - Ein-
siedeln 5:1 (1:1).

.,4

'ry"ü
&

&
.r,k;

&.
w

'du
*,ff
&:r

a*.



iää§Iiffffff§ii§iiiff

ääiä§lläiäss E
 äiiäiääsl

äääiffsffffi*äIsgffäiä
;ä ääE

:::ä§;
(l=

 
-55 

C
 =

 
o 

Y
 

O

sä [?; t§z §: ;
€;E

iiIE
;i.üö€.

E
€tü9€.9drE

E
..tr 9 -: ! 

9P
t i! 

i -
:I;ffis"E

=
r;

ä i ;äa=
e aa: ä

:d€E
;, g;-E

g
3äE

S
äE

§E
€;5

b E
 E

.* 
E

=
z=

 
tr 

o

tli.lE
 i

E
 =

E
u-I* 

A
t 

p e,g-eä g

i *äi*;:g 
ä

:cn€ 
n.E

i-q 
E

?6e- 
tog'E

ä 
E

E
 3t 

ti=
E

 ta €

E
 € ? =

*äiE
'E

$g§ ä€E
€§€

gE
ä:iä:!E

E
rE

ä ri
-)art,=

=
E

aet A
E

!E
ia

§ot-c)äoa- o-BNq)
i-\

---€)
-l Uo-q)
taa- c)o--F

E

Qa,d- a-tGl
\l-a

J0s(,og0IE0I0E

ooISqti=äEoo



Animiertes l.-Liga -Derby auf dem Seefeld: SC Buochs - SC Reiden 2: I (l : l)

Buochs musste sich die
De dfften die 3llll Zuscharrcr - Eoc flrrs
erstcr Halbzcit - schliesslici doch noci etf
ihre Rechnung B*omnen sein In dncr
animierten zreiten Spiedhllfte dss€n dte
Buochser lm Innerschreizcr lKlocqiker-
Derby» gegea Reiden d.s CßcE dcd Hstr-
delns an sich, nacldem zwor Joe Berger in
der 54. Mirute einen zweiten (vorentsctrei-
denden?) Penel§ fllr dle Glcte Dicht 8n
Cioalie Ab&üerli voöcigebmclt hatte.

Ausgerechnet jener Erich von Holzen
sollte es seiro" der in der ominösen 54. Mi-
aute Schwizer i.m eigeaen Strafra"m von
dea Beiaen geholt hättc, der denn scchs
Minuten später mit einem wunderschönen
Direktschuss (auf Gasscr-Coraer) seiae
Farbcn doch auf die vcrdiente Siegesstrassc
brachrc. Dies in eioem Derby, das einen
verhalteneo Auftakt genommen und in dea
ersten 45 Minutea ein mannschaftlich
kompakrcs uad taktisch disziPlinis6 spic'
lendä Gästeteam gcseheo hattc. Die Gast-
cebcr wirkteo dabei z*,ar schon im ersten
burchsapg feldubedegen, ohne sich jedoch
vor der ausgeprägten Kontertaktik der Gä-
ste genligeod-in acht zu nehmea. Und so
krm es, cde es kommco Eusste: Joc Berger
lancierte in der 18. Minute Schober (aus
abseitsver&tchtiger Position) so brandge-
fährlich" dass Ubeto Meier nur noch die
Zuflucht zur Notbremsc blieb. Den fälligcn
Peaalty vcrsorgte Joe Berger souveritn. Und
im gleibhen Stile sollte es auch wgitergehcn:
Den Buochser Offensivdrang beastworte-
ten dic Gäste mit Kontcrn, die mebrmals
Abächerlis ganzes KOnneo fordcrtor.

Glück ftü die Nidwaldncr, dass ibnea
vor der Hdbzcit der Ausgleich doch ooch
selincea sollte. Peter Risi wich in der 37.
f,,Iinu-te auf die rcchte Seitc aus und lao-

linke und von Andrd Berchtold uber die
rcchte Seitc und voa Bec Luca in der Spiel-
achse setztcn sie aun zu einem einzigen
Sturmlauf auf das-Gehäuse von Ruedi
Beglinger an. Und der Erfolg sollte auf dem
Fusse folgea: Nur sechs Minutetr oach s€i-
ner Elfmeter-Sünde emrischte Erich von
Holzcn Reidens Kecpcr mit einem unhali-
baren Direktschrxs.

Reiden musste nun «koumen»

Reiden wurde nun durch diesea Rilck-
staod aus der Defensive gdockt, was dem
Buochser Angriffsspiel die Räume öffnete.
So kam es auch nicht von ungefähr, dass
die Buochser dem dritten Treffer deutlich
näher staoden als die Gäste dem Ausgleich.
Dass es dennoch beim 2:l blieb, war vor
allem auf 4i6 mengelnde Chanccnauswcr-
tuag der Buochser in der Schlussphase ei-
nes Dcrbys zurirctzuführcq .lae in deo
lctzten 15 Minuten" nach cinigen harten
Fouls und «Notbrems-Attionen»), noch

en
llber die

1

I

hektisch zu wetdeir drohtc.
Thonus Bonihawer'

cierrc Uefa-Junior Berchtold so wunder-
schön, dass letzterer aus vollem Lauf zum
l: I einknallen konnte.

Die lVende

Glilck fitr Buochs dann aber auch nach
Wiederbeginn" als Joe Berger - diesmal
hatte Erich von Holzen Schwizer von den
Beinen geholt - beim zweiten fälligen EIf-
meter Nervea zeigte und die neuerliche
Führuag ftir die Gäste verpasste. Damit
aber schien die Siegeswut der Gastgeber
endgilltig eDtfacht. Angetrieben von Aus-

Georg Zumbühl f
SC Buochs in Trauer
vh. Das Veteranen-Meisterschaftsspiel
SC Buochs gegen den FC Luzern b
vom Freitagabend in Buochs endete
trotz sehr fairem Spielverlauf tragisch.
Rund zehn Minuten vor Spielschluss
erlitt der als Torhüter spielende
Buochser Seniorenobmann Georg
Zumbühl einen Herzschlag. Georg
Zumbtihl hinterl,isst Frau und zr{ei
unftündige Kinder.

Der 45jährige Zumbti,hl spielte fast
30 Jahre lang beim SC Buochs als
Torhüter. Mehrere Jafue hütete er da-
bei auch das Tor der ersten Mann-
schaft. Mit Georg ZumbüLhl verliert
der Sportclub Buochs nicht nur seinen
Seniorenobmann und ein Vorstands-
mitglied; er zeichnete sich vor allem
auch als Schaffer und als ldealist aus.

- Wir-entbieten den Angehörigen un-
sere aufrichtige Anteilnahme.

FUSSBALLRESULTATE

Ascona - Olten 0:l (0:l). Buochs -
(l:l). Emmenbrucke - Kriens 2:5

- Mendrisio 0:0. Klus Balsthal - Suhr
Sursee - Muri l:l (0:0). Tresa - Altdorf

Kriens
Olten
Sursee
Ibach
Mendrisio
Buochs
Emmenbrticke
Altdorf
Reiden
Ascona
Klus/Balsthal
Muri

8 6 02
7 42 |
8 341
8 4-2 2
7 3.3 I
E4l3
7 322
7313
E233
8233
7 l'1 3
8134
7124
8 0'3 5

l9: l6
14:.7
t3: ?
14:. 9
l8: 8
l l:13
l8: l2

,13: l6, E:10
:7:'g
"7:II'll:22

6t12
8: l5

t2
t0
l0
t0
9

'91
8'
.7 1'11
71
5i
5.
4l
1t

l.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
0.
t.
2.

Ibach

l. Liga
Gruppe 3:
leiden 2:

13. Suhr
14. Tresa
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Frei.iag, 18. Oktöb;r 1985

l.-Liga-Fussball: Altdorf - Buochs Derby der neunten Run4e

Die Urner vor dem'ersten Derby-Sieg?
Erster Heimsieg, erster Auswürtssieg, erster
Derby-Punht All diese Premieren hat 1.-
Liga-Aufsteiger Altdorf bereits hinter sich.
Was in der Sammlung der Urner noch fehlt,
drs ist der erste Sieg gegen einen Inner-
schweizer Konkurrenten im Rahmen der
Meisterschaft der hächsten Amateurliga.
Am Sonntag (f430 Llhr) wollen die Urner
dieses Manko korrigiereq wenn sie zum
Heimspiel gegen den SC Buochs atrtreten.

Neuling dtdorf ist der erste Erstligist,
der sich in dieser Saison bereits von seinem
Trainer, Aristoteles Bosnjak, getrennt hat
und unter dem interimistischen «Regime»
von Arnold Willemsen fleissig punktet.
Freude herrscht in A-ltdorf in erster Linie
über die beiden Auswärtssiege in Muri und
zuletzt in Tresa: «Diese beiden Siege gegen
die Mitaufsteiger zlihlen für uns im Kampf
um den Ligaerhalt doppelt», meint FCA-
Spiko-Präsident Toni Christen. «Unser
Plansoll ist damit erfüllt, obwohl der Erfolg
in Tresa recht teuer erkauft werden muss-
te.» Was Christen meint, ist die Tatsache,
dass Interimstrainer Noldi Willemsen am
Dienstag nur gerade rnit sechs Spielern
trainieren konnte. Neben Martin Gisler,
der am Knöchel operiert wurde und fur den
Rest der Vomrnde ausfäillt, sind die Ein-
sätze von Junior. Lussmann, Odermatt
(Prellung), Mattmann (krank), Huber und
Zurkirchen (beide im WK) sowie Bissig
(Trai-ningsrückstand) teilweise stark ge-
fährdet. Dafür ist bei den Altdorfern die
Moral um so stärker intakt. Dies vor dem
Buochser Spiel nicht zuletzt deswegen, weil
Willemsen in Buochs wohnhaft ist und für
längere Zeit Junioren- und Aktiv-Trainer
war.

Buochser Auswärtsstärke

Mit dem 2: I gegen Reiden haben sich dt
Buochser zum zweiten Mal in dieser Saison
erfolgreich der Theorie entgegengestellt, ein
Team mit Heimkomplex zu sein. Auswäirts
spielten die Nidwaldner bisher ohnehitl
sälbstbewusster und taktisch ausgekJügeltel

Aufsteiger Attdorf kämpfte in den Derbys bisher nicht allzu glücklich. Ob dem 3:3 gegen
Emmenbrücke nun gegän Buochs der erste Derbysieg folgt? Unser Bild zeigt Mattmann
(rechts), der einen Schuss des Kriensers Isler verhindern will. Hinten lauern Käch (Iftiens)
und Rickli (Altdorf). . Bild DöH Kvartic

auf. Das beweisen die beiden Sies,e in Ibach trader Kriens sind die Tatsachen, dass die
und in Tresa, während die 0:2--Niederlage Solothurner daheim noch ohne Punktver-
in Olten nui sehr unglücklich zustanäe lust, die Surseer dagegen auswärts noch
kam. In der Annahme, däss Peter Risi seine ohne Niederlage dastehen. Profiteur von
stärksten Leute zur Verfügung haben wird, diesem Spitzenkampf könnte indessen
ist auch die Möglichkeit" ei;es Buochsei Ibach sein, das gleichäuf üegt und auswärts
Vollerfolges im Ürnerland nicht auszu- beim Tabellenvorletzten Suhr durchaus
schliessen. Siegeshoffnungen hegen darf.

Olten - Sursee als Spitzenkampf

Nach dem dtiLrftigen l: I gegen Aufsteiger
Muri steht dem FC Sursee nun auswäxts
der Spiuenkampf in Olten bevor. Pikant in
diesem Duell der beideri Verfolger von

Lcader gegen Schlusslicht

Mit Emmenbrücke. nach vier Runden
noch Gruppenleader, ging es mit den Un-
entschieden gegen Reiden und Altdorf so-
wie der Heimniederlage gegen Kriens in
drei Derbys wieder abwärts. Jetzt steht den
Gersäglern in Mendrisio eine weitere harte
Bewährungsprobe bevor. Emmenbrücke
tritt übrigens erst zum dritten Mal auswärts
an, während Mendrisio seinerseits erst
zweimal Heimvorteil hatte. diesen gegen
Altdorf (4:l) und Klus-Balsthal (2:2) aber
nur bedingt nutztd.
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Olt Retter in höchster N ot: der Buochser Schlussmann - hier bedrtingt durch Rickli.

1.-Liga-Meisterschaft: FC Altdorf I - SC Buochs 0:2 (0:1)

Remis lag in der tuft
(fri) Auch im vierten Spiel gegen eine Innerschweizer Mannschaft konnten die
Altdorfer noch keinen Sieg erringen. Nach einem ausgeglichenen Spiel verloren
die Altdorfer durch Tore von Zemp und Gasser mit 0:2. Chancen, dieses Spiel
zumindest mit einem Unentschieden abzuschliessen, wären genügend vorhanden
gewesen, aber es mangelte an der Kaltblütigkeit vor dem Tor der Buochser oder
Hüter Abächerli stand einem Torerfolg immer im Wege. Das zweite Tor von
Gasser fiel erst in der 88. Minute, als die Altdorfer mitten in ihrer Schlussoffensive
waren.

(Bilder: Ruedi Ammann)

Sportplatz Schützenmatte: 1100 Zu-
schauer. - Schiedsrichter: Gritsch,
Schaanwald. - FCA: Zurkirchen; Bruno
Gisler; Tresoldi, Schilter, Bissig (79.
Lussmann); Amstutz, Pisani (71. Ar-
nold), Odermatt; Avdic, Rickli, Huber.
- Tore: 8. Zemp 0:1; 88. Gasser 0:2. -
Bemerkungen: Verwarnungen für Foul-
spiel an Tresoldi, Bissig, Pisani, Bruno
von Holzen, Bauhofer (trotz der fünf
Verwarnungen war das Spiel niemals
unfair).

Furioser Start auf beiden Seiten. Kaum
hatte das Spiel begonnen, kamen die
Buochser zum ersten Freistoss aus 1.8
Metern. Zemp prüfte mit einem guten
Schuss Zurkirchens Qualitäten. Im Ge-
genzug kamen auch die Altdorfer zu
einem Freistoss dus der genau gleichen
Distanz. Hier versuchte es Avdic, der in
Abächerli ebenfalls einen gut reagleren-
den Torhüter fäi)d. So hiess ei nach
sieben Minttten noch 0:0. Im nächsten
Angriff sollte es aber schon anders wer-
den. Zurry erhielt den Ball auf Höhe
der Mittellinie zugespielt. Er wurde
überhaupt nicht angegriffen. Es schien,
als ob sich die Urner Hintermannschaft
nicht einig war, wer diesen Mann über-
nehmen soll. Zemp marschierte weiter
Richtung Urner Tor und drückte aus 20
Metern ab. Zurkirchen sah bei diesem
Torschuss nicht unbedingt glücklich aus,
die ganze Schuld muss er allerdings
kaum übernehmen. So ungestört zum
Schuss kommen lassen darf man keinen
Gegner.

Manch pichelnde Szene spielte sich im Strafraum der Niilwaldner Göste ab.
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den Ball, der
war. Etwas

war es
sein Glück war
nicht so hart, aber es war ein Aufsetzer,
den Abächerli noch im letzten Moment
stoppen konnte. Der Ausgleich wäre zu
diesem Zeitpunkt längst verdient ge-
wesen.

Abächerli rettete Sieg für Buochs

Nach der Pause wurde erst einmal Zur-
kirchen so richtig geprüft. In der 47.
Minute rettete er nach einem Ab-
schlussversuch von Torschitze Zemp.
Den Abpraller musste Tresoldi, auf 4er
Torlinie stehend, ablenken. Es war dies
die allerbeste Torschance für die Nid-
waldner, die jedoch keinen Grund hat-
ten, mehr für das Spiel zu tun, sie führ-
ten ja mit 1:0. In der 56. Minute war es

auf der anderen Seite die Torumran-
dung, die getroffen wurde. Avdic schoss
einen Freistoss aus 20 Metern direkt,
sah aber seinen Schuss vom Torpfosten
zurückprallen. Fünf Minuten später trat
Avdic einen weiteren Freistoss, diesmal
aber indirekt. Sein Flankenball flog
Richtung Rickli, der aus nächster Nähe
mit dem Kopf abschloss. Auch diesmal,
wie in der ersten Halbzeit, rettete Ab-
ächerli auf der Torlinie. Auch bei weite'
ren Situationen war Abächerli der Held
der Buochser Hintermannschaft. Zwei
Minuten vor Schluss kam dann der end-
gültige K.-o.-schlag für die Altdorfer.
Gasser, der Captain von Buochs, präpa-
rierte sich den Ball auf seinen linken
Fuss, und drückte aus 25 Metern ab.
Gegen seinen Schuss war Zurkirchen
machtlos.
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setzen+, Schön. wäre es jedenfalls,
r'*.. r. wcnnr-.!»" hofft Heinz Wohlwend

',,ä'. auf ein,Anhalten'der Erfolgsmel-

das Erstarken -
Wegen Spi'eilHoch! Die erste

des SC Buochs liegt mit ledig-
lich zwet : Zähleni', Rückstandil
auf Leadec Krieml an,sechster

, Stelle der L.Lige-Tabölli§-

.musst€ zu Beginn der

die Junioren

für den Erfolg natilr-
Schär und Walter Risi

bauen sich momeatan io
filr einen

Falnionteam auf. Auch
Andr€

verdien-.

ter der Innerschweizer
und Ubero, mit

ffi,e

o-1

zehn Punkte, Und mit auch für
welche zür

mitlreicheri;
dic ersten

: bare nur auch in der

man momenta[
Buochs an. Der sich

hervorra- tm
Die Zusammenarbeit

Baurnann

der her aber es
mit



mi. Die Resultate des letzten Wo.
chenendes (Buochs siegte in Altdorf,
Kriens - Tresa l:l) würden den Nid-
waldner gar eine leichte Favoritenrolle
zuschieben, doch weist diese Hans Bar
mettler kategorisch zurück: «Wir treten
zwar unbelastet und mit viel Selbstver-
trauen gegen die Krienser an, doch darf
deren Ausrutscher gegen ein ultrade-
fensives'Tresa nicht überschätzt wer-
dön. In den wichtigen Spielen haben
sich die Krienser in dieser Saison im-
mer wieder zu einer Sonderleistung
aufgerafft.»

Trainer Peter Risi stehen dlle Spieler
zur Verfügung, so dass mit der gleichen
Anfangsaufstellung wie in Altdorf zu
rechnen ist. Kleine Fragezeichen stehen
höchstens hinter Berchtold, der .am
Mittwoch mit der A-Junioren-Nati im
Einsatz stand, und den beiden WK-
Soldaten Marcel von Holzen und Bau-
hofer. «Nach uns bestreiten noch die
Reserven .fu-.1 jptotnkampf gegen

für die anderen Partien mit ,Inner-

Buochs-Coach Hans Barmettler vor dem Krieirs

Der SC Buochs weist berilhmtere
Schnitzer

ger Verrico ist noch ungewiss, anson-
sten sind keine grossen Anderungen zu
erwarten, zumal Islers Verletzung einen
Einsatz nicht erlaubt.

Buochs-Coach Hans Barmettler gab

schweizer Beteiligung

-'Altdorf (Sonntag, 14.30):
bei ihrem dritten
zum zweilen Mal

werden
IM
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s€r eioer Chancc
cinem, missgltickrcn Abschluswer-
such ,voo. Bwkhardt gelang;den
Krienscra nichts mehr. Das vierte

Krdi

satz zu den Buochsern -.als Mann'
schaft.,nicht ar
nlltzt cs

ntissen, dlss van

diessm Bür<iüscr Tcairsird
richer

Rudin,'Licsthal
Brulo voa

fcr, van

Käch

9. van

fand

gcwachsen 
-war;':"Die Umstellung

a1i1 §alliksl als dessen Gegenspie;
ler' Lam .,Viel liti,spar-',.Z'ud.91n 9L-'wischte'äuch'Reto Mürller-.cinen

' .n,-. -,.ri

Von Ruedi Vollenwyder

schnellen Stürmd van Halm und
Bauhofer fanden'sie das richtige
Rezept, um die langsame Krienser
Auwätu immer .wieder aüszuma-,'
ntiwierä. .. Besonders .., Bauhofer'
zcigte sich gegen seine ehemaligen
Mitspieler von der besten Seite und
aväncierfe'2um besten Mann äüf "

dem PIatz.. ,rc r l- . * -1, 
i..i. .,i+ 4

l..t ,..,i..i,,:,
Atles lief für die'Buochser
' Aber auch der Spielverlauf half
den Buochsern zu noch grösserem
Selbstvertrauen. Schon.in der 9.
Minute . köpfelte 'van Halh auf
Flanke von Bee am zögerndetr Kä:.
lin vorbei zum Fürhrungstreffer cin.
Nicht einmal eine Minute war
dann in der zweiten .Halbzeit ge-
spielt, und Bauhofer stellte auf Zu-
spiel von van Halm das 2:0 her.
Mit diesem Zwei-Tore-Vorsprung,
im Rücken liess sich dann auch ru-
higer 

-spielen. Die Buochser stei-
gerten sich in einen richtigen Spiel-
rauscll verpassten es aber, die sich
bietenden guten Torchancen aus-
zuntltzen. So vergaben van Halm
(Käch hatte grosse Mühe mit dem
schnellen Stürmer) und Gasser al-

Die Buochser hetten nrch dem Si,eg ltber allen Grund zum Jubeln.
Peter Gasser Qinks) freut sich zusammen mit Albert Bucher (4) und l,uca
Bee (O am zweiten Trefier durch Steven Bauhofer. Foto Bruno Voser

Trcsa t9

l. Mcndrisio

Buochs -

Surscc
Ibach

SULTATEFU

Müllers bad

Bauhofer-war
Rausch

Be-
30

den
'den die'

ertre

Buochser
.Anschlusstor :einnicken

ftiaf Minuteq

dit einem

§cher
zum
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Achtung fertig, los! Wer hat den Ball zuerst?
Einen etwas seltsamen, aber dennoch spektakulären Bodenkampf liefern sich auf unserem Bild der Krienser Stürmer Jörg Kasa (re^chts) und Buochs'
Mittelfeldregisseur Jörg Zemp im Innerschweizer 1.-Liga-Duell auf dem Buochser Seefeld. Kasa probiert zwar mit unlauteren Mitteln ans Ziel zu kom-
men, aber seine beschwörenden Blicke halfen nichts: Der Ball rollte am Samstag liir die Buochser! . Foto Bruno Voser

Reiden - Sursee im Mittelpunkt der I l. Erstliga-Runde Donnerstag 31. Oktober 1985

wagt für die anderen Erstliga-Partien
folgende Prognosen:

Kriens - Ascona (Sa, 16.00): Diesmal
lässt sich Kriens nicht mehr erwischen:
klarer Heimsieg.

Klus - Ibach (So, 14.30): Ibach wird
mit einem Remis zufrieden sein.

Mendrisio - Buochs (So, 14.30):
Troti der Siegesserie der Nidwaldner
tippe ich auf einen Heimsieg.

Altdorf - olten (so, 14.30): Die ur-
ner schaffen die Uberraschung der
Runde und bezwingen Olten.

Muri - Emmenbrücke (So, 15.00):
Trotz des Muri-Sieges in Ibach glaube
ich an einen Auswärtssieg.

Dübendorf - Einsiedeln (So, 14.30):
Dem erstaunlichen Einsiedeln traue ich
auch bei den starken Zürchern einen
Punkt zu.

Schober: «Dtie Derby-f)evise: Sieg»
I die gleiche Mannschaft wie gegen Ol-
: ten,'verstärkt mit Martin Schober, an-

treten.: Auch Sursees Präsident Han§ Zust
weiss leider zwei'Spieler (Herberth, Bu-

. cher) in seinen Reihen, die in der Vor-
, runde nicht mehr spielen können, zu-
: dem musste Bärtschi im Dienstags-

Trainingsspiel gegen Wolhusen (7:l-
Sieg) wegen einer Leistenverletzung

. passen. «Wenn wir Reidens bekannt
starke Anfangsoffensive überstehen,

r glaube ich fest an einen Punktgewinn.
Mit dem Neuzuzug Viero, der bereits
zweimal skorte, und dem wieder fiten

, Oehen im Sturm. sollten wir trotz des
Herberth-Handicaps zv Torchancen
kommen», hofft Hans Zust auf mehr
als ein Auswärts-Remis.

Reidens Trainer Robert Schober

Keine grossen Geheimnisse kennen
Reidens Trainer Robert Schober und
Sursees Präsident Hans Zust vor
dem Luzerner Landderby vom Sonn-
tagnachmittag in Reiden (Spielbe-
ginn 14.30): «Das Spiel präsentiert
sich so offen, dass keine Mannschaft
auf ein Remis spekulieren kann. Pro-
gnosen sind schwierig, grundsätzlich
wollen wir gewinnen», machen beide
Klubverantwortlichen in Optimismus.

mi. «Etwa zwei Punkte hinter dem
Budget» sieht Trainer Robert Schober
sein Reiden Team plaziert, «doch im-
merhin noch besser als nach der letzt-
j ährigen Krisenvomrnde. Die schlechte
Chancenauswertung machte uns einen
Strich durch die Rechnung, zumal mit
Bolliger, Paul Berger und Hans Schmid
drei Stammspieler die ganze Vorrunde
ausfielen.» Gegen Sursee wird wenig-
stens wieder der Bruder des Trainers
den Sturm anfürhren können, so dass
die Mannschaft recht zuversichtlich ist.

«Ich würde lügen, wenn ich unser
Derbyziel nicht mit Sie§ angeben wür-
de, doch dürfte wie immer in den um-
kämpften Spielen gegen Sursee die Ta-
gesform . entscheiden. Mein Wunsch
wäre, dass nach den zwei am Rande der
Fairness geführten Partien des letzten
Jahres diesmal das spielerische Element
Oberhand .behalten würde. Dies ist
nicht etwa ein Vorwurf an unseren
Gegner, glaubten doch viele Spieler
beider Teams ihre persönlichen Zwists
auf dem Spielfeld austragen zu müs-
sen.» Schober ist noch unsicher, ob
Flügelstürmer Brügger einen Straf-
sonntag absitzen muss, ansonsten wird

:r
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stand auf gutem Niveau. und.surde
trotz feblender Tore von hatte

-ten sehr"intcnsiv;aber'auch -Risi-ryohl
ftlhrt Basierend auf einer sehr 'doch cr den

Abwehr

LTATEFU

t.

l6:0
Mcndrisio - Buochs 0:0. Muri -
2:l (l:0).
3: I (l:0).

Reiden - Sursee l:4 (0:2). Suhr -

..t.t ,-
Kriens
Mendrisio ' : ,10Surscc 1 :.ll

: 6. lbach
7. Altdorf
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24:9 14
20:ll 14
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Abächerli
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sen nach hlnten. Neo'
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eiire La-ufbahn auf ansPntchs-

verantwortllcher einen
stelnlgen Weg
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Nldwald- vollerer Ebene iedoch durch-

aus zu Der Vertrag bei seinem
Stammverein läuft Ende Sai-
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.Fairplay lässt sich nicht erzwingen'

I

die Gründe dafür, dass selbst verbandes in ,üngster
grc,s§€
nommen, um
ter besser

bei den Junioren der Falrplay-Gedanke le länger,
je stärker missachtet wird, und welche Mittel
sind anzuvisieren, um dleser Tendenz entgegen-
wirken zu können?" - dle Dlskussion zu diesem

für diese
und

wertvolle Ar-
(Handbuch)

0

!
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Plaiz'Am letitE[i Süantag g'ewann Suhr

den Tätrellenleutbo:I}da 3 : l.tDiC

mit l:0 aus



kommen. Die, Buochser ent-
täuschten in dieser Begegnung
gegen Suhr'ünd vänctrent<ten
mit dem l;l (0:0) den einen
Punkt. .,;, ,s',:.
vb" Die neue Platzsituation kam
vor allem den Suhrern entgegen.
Mit athletischem Kraftfussball und
grossem. Einsatz konnten sie , das
von den Buochsern in letzter Zeit
so erfolgreich praktizierte Kombi-
nationsspiel erfolgreich stören.,'' ^-

Obwohl rman, 'von einzelnen
Buochsern, vor allcm in der ersten
Halbzeit, einsatzmässig etwrs ent-
täuscht wurde, hätten sie das Spiel
gewinnen können. Suhr hatte kaum
eine echte Torchance, während die
Buochser durch Zemp.und Gasser
zwei 

_q{, lje Jo-,.o,i+lq.!'" l:i :

zum Erfolg zu kommen. 'Die
Buochser Abwehr stand aber si-
cher. In der zweiten Halbzeit setz-
ten die Nidwaldner,mehr Dampf
auf und wurden überlegen. Nach
einem ^ ,Casser-Freistoss ., köpfelte
Bruno von Holzen in der 67. Mi-
nute den Ball prächtig in die Tor-
ecke. Fin.Roller von Zemp grng an
den Pfosten, und ein Schuss von
Gasser prallte von der Latte zu-
rück. Bei einem.Foul an Risi blieb
der Penaltypfiff aus. Sechs Minu-
ten vor dem Ende gab ein Buochser
den Ball unpräzis Richtung Torhti-
ter zurück. Ohne dass ein Buochser
den Gegner berührt hatte, liess sich
ein Suhrer im Strafraum fallen-
Den vom Schiedsrichter gegebenen
Penalty ventrertete Wernli aim
etü1klxtlnu-setelcl. 

", -,

-*itl a

I

die
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"die Pause

Buochserletzter
nicht zum Tragen sle,

das in

i.Kri";lr .r," i2 8 i 3.,,äZZ tl
i. Mendrisio -"- ll -.6 4 I,-25:9 .16
3.Surseea -12 56123:13 16

l5
l3
l3
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6
6
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.LBuochs 'itr 12 5 3
5. Olteo .i r.' ll 3 3
6. Ibech " ':? 12 ' 5 3
7. Altdorf "'n f2 5 3&Muri; i 12.ts

.9. Emmenbrikhe lO 1 2
t0. Rciden 12 3 1
It.I0usBalsthel ll I 6
12- Ascong .' l2 '2 I
tr!.Suhr 1 t'- lf 2 3
14. Tresa 12 0 5

3 r&16
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Det SGBuochs II§JehJ
',r,,,,. Der FC Stans vergab eine Ctance mit 1..r!..,;1.,3, ;

"',1.-".' .pinerü}Niede-rlage gegq Schattdorf 1r 
; 't:-:t1 ,

STANS - Die Dritttigaspitzen- 'welig utrtirstiiUi "üä;fiä iiäIi
teams von Buochs, §teis und auf.eigenc Faust nach vorne mar-

S*"ttaAn'Uhnttni VO*ri.: "*hiören musste-'Da3'1rnheil-für'

denprogranrn tnktusive *;ä;=*j'trät §iXlä#r*i.?t;#;sten.Rücknpde vor dem E!r,: i<;;i;-d;v;;irtsril ä;;-§ä:
Drucn O€sl WlntEl§ ilnter slGn serelegant ausspielcnkonnten und
gebracht, rimd 'dabei steht der Moscr- gcnau in üe dntferotere

, SG Buochs II als Tabellenftlh- ' Ecke einschos'j. Die Stanser such-
rer und Wintenneister Äm be-' ten jetrt vermehrt die Offensive'
sten-da. Die Stanser yergahn doch das kämpferische-Elemenl im

im lerten Heimspiel ,oi d". G-§ltlt-T l- bei diesen Plau-

wi'ä'p",,* -ai" lo'"* "ri ::*lry=l'}!] l**,L1}[jl
eine lissere Plazienmg ri, - #äS.lH:T.l i,.äoTiäI"äXt
9in3r 

:-UlXjgaeA3gg '_segen ;;ä-;H üinu,.o vor §pielindi
Schattdo{ während die Buoch- kam der endgilltige f.-o-Sctrtag.
ser auswärts den. Luzerner Einen Frcistbis ziikelte Massafra

I ':lJ

Vor dem G§stetor nrren die Stanser meistens rado+ Es fehlte ihnen'l's .

Konzept zur Uberwindung der Scbattdorfer Verteidigung. , .:

ter, Murer, Imboderu Joller, Ma- Djc Buochser hatten zwar weitere
this, Müller, . Imbach, . Allemann, Torchancen, doch blieb es schliess- :

Schuler, Moser (Lussy). lich beim knappen l:0-Erfolg der
Seefeldelf, die damit Tabellenfü,h-
rer und Wixtermeister wurde..DieBuochs [I ist lVintermeister

mussten am Aufstell"qg:
Euw,,Frank,

Ernst von li!1m, V6a :

Risi, B. Zimmermann,:
: Käslir\r: Schär,:'treten,

die Stanser

Bälle_an
der ganzatdiesem

lustlos' tibcrlcgeo, rbnd
hältnis war etwa 5;

Treffer erzielte

auch

etwa§

der
Csmeazind

J. ,Zimmermann,
uod..Omlin

etI I kr

Sportclub bezwangen.
Der FC Stans musste in diesem

genau über die Verteidigungsmauer
Staoser, und das

letzten wichtigen Spiel vor der be-
reits erwähnten Winterpause auf
seinen .I-ibero rind Routinier im
Abwehrzentrum, Franz Christen,

diesem
.zwar schlecht

,doch wer

Von Werner lu



EIx€Ä.1,

=Eq)0o{a)co6tE6)
€o)
Joäo6F

.rl)

ll,o!,

C
!

3,o.E
lEo

o)Ep.9

q)-t-tso aa

:N

ru
IEt)oz

(D

q)

!

arA

ts0at

4LI>
l

4!oo

oEoNc

EoUL

aoä0dw{)cIg&a)
g.

ot€);

C
)

qt
E

t6oa €)
!6)

fzt

I

a

I

§e
&

.

&&
*,,*.,

4._."
dE

^

'&&
'

*... 
L-



-*chan&'

Platzh:tlfte zuruck
die dm

rcchte

wickeltq

uur.crnem

,,-r..i n:*lL,.il 'f tJ'.tt!.:T

l. Liga ' '"'1, ,,,,,],,,,,, 
,; 

t=.;" 
, I |:i,::,'.'

9^!pp" l Ahdorf - Sursee l:2 (l:l). Klus Bals-
thal - Tresa l:2 (l:0). Mendrisio - Oltcn 2:l
(2:0). Muri - Buochs 0:2 (0: l). Suhr - Ascona l: I(l:l). Ibach - Emmenbrücke vcrschoben. Kricns
i Reiden vcrschober} - r r't j..j:.;Z j .rJ.l j_i jr .r.i : { I
-4, Mcndrisio ', ' 1ti,.12:'1 'll if llZ:td 'tt3
2.Sursee i:r';1-'13 6 6 l'ZS:tl IS

4. Buochs 13 7 3 3 20:16 17rs:.Iback--.x2.-5"3*.4,"22:18.T3
i6.olten .,,..12 5 3.4 2l:lE 13
:7.Altdorf -_'!..:c'-ll -'5,:t:i5 '-192:: tl
lE.Muri 13 3 5 5 17:28 ll
i 9. Emmenbrücke . l0 4 2 - 4. 23118 , l0
,10. Reiden .:-;,i:i ";12 

. I 4',51 t3:16 ', l0'll.Ascona -.13 2.5 6 9:21 9
12. Klus/Balsthal ?'12 I i61 5 13:19.- 8
13. suhr ' t2 z 4 -6 ii'iö ' E

Zuschaucr. I

emer,

'Gasscr

r der im

LLR



Andrö

Mit

Erstligisten SC Buochs: enarö
Berchtotd aimrm die ersten
Stufen *iner Fussbll-Kaniere
nzusgen lm Latrt*hrin.,Die
üele sind denn auch für sfiter
klar ,abgöxe*t: .Wenn attes
gut ßdt" möchti lch spottllch
so viel wie lrgendwie m@lich
erreichen,'.&nefun aber'.mei-
nen eilemten Berul nicht atrc
den Augen lassan. Man welss
ia nie ...t ' )r1ji .i .li,f.L '!t- :rjt;.
Von Renato Cavoli

Bei Andr6 .. a"r"n,;,j 
"^''frnO's

fussballerisch bis jeut deimassen
rasant, dass er über die Highlights
seiner noch jungen Karriere nicht
Buch führen -konnte. Die Zahl sei-
ner .Uefa-Junioren-Einsätze - kann
er so auch nur ganz vage ange-

, ben: rAnldie t5 Spiele sind es
wohl bis heute;'Trainingsjrartien
mileinberechnet.,1'.. : tändersDiele
waren's genau fünf.o .; 'j .,'..,:. .

Also doch, die-wichrigen Sa-
chen,. die notiert sich 'Andr6
Berchtold natürlich. Und die Erin-
nerungen bn die Zeit im Nati-
Dress werden auch später unaus-
löschlich bleiben.: , , _ll - -. 

", 
.r:lrr.:-i'.::i:::{1'j1'

Jugoslawie*Toimee - : :,:'..-
als Höhepunkt :., :-:)''.:

Schönstes ErleLnis 'seinei 
Zeit

als Junioren-lnternationaler war

Andrö ?;

Berchtold ":'
GeburtSdatum: .. . ::. ,.1,.r .

1 2. Oktober 1 967 l'' -r.. ' ' :'-:; -

Grösse: 180 ZentimCter ,--...-
Gewicht: 69 Kilogramm
Beruf: Seminarist (3. Jahr am
Lehrerseminar von Rickenbach SZ)
Hobby: Sport allgemein -

Club: Trat als D-Junior.dem SC
Buochs bei
Adresse: Schützenmattring 3,
6374 Buochs

[n seiner NLA-Laufbahn erlebt und *,Umstellungen' +,.:iinnerhalb : 
i",, rder

kennengelernt hat. Peter hat wohl Mannschaft hat Peter Risi jeut so
von jedem das Beste mitgenom-,,retwas wie die ldealformation ge-
men. Seine Trainings sind ab-." 'funden. Und noch liegt eine Stei-
wechslungsreich .und .,bringen. gerung drinr,.-,-"rnacht....Buochs'
wenn man hundertprozentig bei Mittelfeldspielgl"i,,l..(!"rggfrigtem)
der Sache ist, sehrviel." .. Optimi§mus.. ,.*..-:.!:,-. :,, ..:..i.i

s9h2n Kad Eieet 
",;L1l?,,3i,11j"fl 

:;r!"Jl,#:;gtudieme in Rickenbach ü;;; i;;ii;set reicht, wirr Andr6
Das Lehrerseminar in Ricken- das Sportlehrerdiplom 'brwerben.

bach bei Schwyz hat, wenn man Womit eine Träinerlaufbahn ja fast
so will,'schon früher einen Fuss- schon ' vorgezeichnet wäre-...
ball-lnternationalen -r , «herausge. .Mir schweb-t da eine Lösung vor.
!ra9trt3: Kad Engel, unter Paul wie sie Fide Fässler für sich ge.
Wolfisberg zum Nachfolgervon funden hat.» Andr6 Berchtolds
Erich Burgener .im Tor der rWöl- Zukunft ist klar 

.ümrissen,'-was

auch immer kommen 1npg. .,,;,.-.:,-i'" ..{+ j

SportJ"ournal

beim SC

Andrö Berchtold (lints) richtet seinen Blick nicht qur mit dem SC Buochs nach vorne. Auch sonst geht's in

.-- . ..*rr;",;:,r-ltr..--1*:xft:i,i3::.*,:ir::,;+:rri;z;.ojii-a***.g*,.r,i*r]*rl-".*?r,,.*.rq!triEr-r!=iri;^

die Rtiiie nach jugosta;iä"Ä;
den abschliessenden Partien' in
einem internationalen . Turnier.
rWir belegten in , Pula zwar nur
den 6. Rang von acht teilneh-
menden Mannschaften, aber die
ganze .Atmo§phäre, angefangen
von der Flugreise bis zu den ein-
zelnen Spielen, war schon ein-
drücklich. '

Berchtold spielt sowohl unter
..Chariy Rubli in der Junioren-Na-
tionalmannschaft wie auch bei
Peter Risi im Team des lnner-
schweizer Erstligisten . Buochs
einen eiffensiven Part auf der
rechten Seite des Mittelfeldes.
Eine Verletzung von Stammspieler
Andy Schär zwang Peter Risi, sei-
ne Mannschaft umzustellen. Für
den routinierten Schär nahm er
mit Berchtold einen Juwel der. ei-
genen Juniorenabteilung in die
Mannschaft und dürfte seinen da-
mals gezeigten Mut - auf die Ju-
gend zu setzen -.bis heute nicht
bqreutha_ben.,;',. ],,;-.;i::.r"

H.nmg.ö.n Atlgsmriiner.Vedä

e Grossen'
too§dlr.

fe" erkoren, . machte in Ricken-
bach sein Lehrerpatent. rOb ich's
auch einmal so weit bringe.wie
der Kari, steht auf einem anderen
Blatt geschrieben"l sieht Andr6
Berchtold seiner fussballerischen
Zukunft sehr realistisch entgegen.
rZwischen Wollen und Können
liegen bekanntlich Welten.»., .":'

lmmerhin, der Wunsch des
Buochser ",* Junginternatioriäeö,

den Kadonen
den. Luem,Zug und im

ObrmL

tizem, "'

ist so



Auf einen Blick

:

.

i

!-a!-n
: ., . ':.

l. Liea: Klus/Balsthal - Buochs 1:2 (1 :0)
9,i

vh. Obwohl die Verüättni§se in Balsthal sehr

Montag, 25. November

a

.drei Minüten nach dem Tee schloss Marcel
von Holzen einen Rechtsangriff mit einem
Flachschu§s aus elf Metern-mit dem Aus-

Buochser Abwehrmauer abgefälscht ins
Tor. In der zweircn.Halbzeit stellten sich
die Nidwaldner mit weiten Zuspielen bes-
ser auf die Terrainverhältnisse ein. Schon

FünJter,Bugchder Auswärtssleg
schwierig waren' ertämpften sich
waldner im siebten-AuswärssPiel

die Nid-
nebst ei-

In der ersten Halbzeit hatten die Buoch-
ser auf dem Schneeboden noch einige Pro-

deichstreffer ab. Nach einem nicht ganz
ieelückten Freistoss landete der Ball über
ieischiedene Stationen bei Zemp. der dies-
mal dem guten Balsthaler Scilussmann
keine Abwefu chance liess.

Gruppei: ',, ;'..t] *{fl,'l.Mendrisio . .. 13,.8,
2. Sursee ' 14 :6-

nem Unentschieden und einei Niederlage'
bereits den fä,nften Auswä,rtssieg. Der erste
Siee in Balsthal war absolut verdient. Die
Buötrser waren vor allem slielerisch die

20
t9

.19
l7bleme, doch fanden sie über den Kampf zu

ihrem Spiel. Schon in der ersten Halbzeit
hatten die Innerschweizer die Möglichkeit.
die Punkte frühzeitig zu sichern. Besondls
der fleissige Zemp war vomTech verfolgt.
Zweimal -scteite.te er 'am Torhüter, und
;"*"1 ;"i er nur die Latte. In'der 28.-Mi-
nute cinc,en die Solothurner .durch einen
FiUttäriron Probst in Fürhrung. Der Ball
n"r o"Tl,1l zl y,9r+e Is+rnak|" sestelltg

Matchtelegramm: Sponplatz . Balsthal :
Schiedsrichte-r Neukom, ZiULtr. - Balsthal: Reb-
hola Probst, A. Willi, Bielmeier, S. Willi' Müller'
Günther..Lenzin, Largiader, M. Hert, E. He11 I
Buochs: Abächerli, Bl von Holzen, E. vÖn Hol'
zen, Bücher. Meier, Bee (Berchtold)' Schtu' Gas'
rer, Bauhofer (von Halm), Zemp. M. von Holzen.
;Torschützen: 28. Prqbst l:0,48' M' von Holzen
i:lr?2.Zemp l:?..,.,;,rroi .i i,i, rr' .';1. ':, ii '. : -'. . l

I

SSBALLREs

Schwer
Reiden

ruhigen

Zwei

Men-

als anfrieden

zu verbessern.'
wärden zwei

3 4 2t:lt lil
3 5 1923 13
5 5 l7r8 lr
2 4 23:lt l0
4 5 13:16 l055 *21 965 ß:r9 t46 t2.m ts7 14,,4 7



ler an den Vierwaldstätter*a.

§ia- Druck

überaus harte
Abwehrreihe. "

Trotzdem!-. Spielertrainer Peter
ßisi gibt sich keinen lllusionen
hin, auch wenn dies der fünlte
Auswärtssieg in siebn Partien
bedeuteta: ,tWir . sind 'nor,h

und diszi
Und eben

punkt: was man hat. das
ernem
wenn

ser in der Gruppe 3 nach Verlust- sind nn-
dezeit zusammen mit schaft. Die Zielsetzungen für diese

an dritter Stelle liegen. Saison bleiben gleich: Ein sicherer
Spielertrainer Risi konnte sein in der vorderen Banglisten-Rang
Team auf einem soliden Grund- hälfte. "

gleichen Mannschaft wie im,Vor-
jahr in die neüe Saison . §tieg.
Doch gerade diese Tatsache ist
mitentscheidend, dass die Buoch-

gerippe äufbauen. . welches .be
standenen Erstligisten und 'eige-
nen. Nachwuchsleuten einen ge-
sünden Konkurrenzkampf liefert.

1": t.
, Noch steht das Derby gegen

lbach vom nächsten Wochenende
aus, noch müsserl Risis Schütz-

r Unsere , einheimischen Jungen
Zielset-haben sich heuer klare

zungen in bezug auf Spielqualität
die Bereitschaft im Team, .geseut,

linge auf die verdiente Buhepause
bis anfangs Januar warten. Dann,
nach'dem Wiederbeginn der Mei-
sterschaft wird sich zeigen, ob der

':konsolidierenSCB seine Form.

Ranglistenspitze stürmt. Aber
eben, Peter Risi hat es formuliert:

Andr6 Berchtold, der Buochser Gipfelstürmer, im Luftduell.

Torschützen Resultate
diese Ziele zu erreichen, ist auch konnte und weiterhin an die
entsprechend da. » Als weiteres
Plus in seinem Team fügt Peter

chen Strick ziehen. « Unser Die Spiele

glei-
Kol. vom 1. Dczamber:

Risi an, dass alle Spieler am
"Noch sind wir nicht soweit . . .,

lektiv rhacht uns stark, was sich T.ffi - Emmenbrücke; Buchs - lbach; Asna - 1. Liga
Klus,/ Balsrhal; Ahdorf - Mendrisio; Ollen -

,. ,:.. ,.,,

SigiTi*hler)

1 29:10 20
t 26:15 l9
3 22:17 19
3 32:22 17
4 24:19 15

23:1 9
19:23
l8:29

vorab
wieder

im Spielverständnis immer
ausdrückt.,., I'

Muri; Heiden - Suhr; Kriens - Surw; Ensiedeln
I t Tore: W. Müller (Kriens)

Schönbächler
(Einsiedeln) + 1

6 Torei Rickti(Ättdorf)
Bossi (Muri) +'l Gruppe 3:

Schupp 1. Mendrisio
(Emmenbrücke) * 1

5 Tore: Gasser (Buochs)
Kasa
Lipp

Wi (Emmenbrücke)
:t0. Raiden"tl. Ascona

2. Sursee
3. Buochs
4. Kriens
5- Olten\ 6. rbach
7. Altdorfi 8. Muri
9. E'brücka

a4
67
83
81
63

44
35
65
34
46
66

1 12.
.,13.

des Sö Buochs:

. (Bitd

l'r,l

.- :
Gruppe 3; lbach - TrH 1:1 (0:1). Klus/Bal}
rhal . Buehs 1:2 {1 :0). Kriens - Altdor, ve.-
*hoben. Mendrisio . Reiden 2:O (O:0). Muri -
Ascona 1:l (O:O). Suhr - Olten l:3 (0:O). Sur-
w- Emmenbrücke I:1 (1:1). ... '

7 Torcz Wiprächtiger
, (Emmenbrücke)

Gruppc 4; Dübendorf - Rüri 1:2 (O: t). Fauen-
,eld - Balzers ?:2 lO:21. Gosu - Einsiedetn l:3
(0:l). Red Star - Brühl 0:O. Ror$hach - Kü+
nacht 3:0 (1:0). SräIa. Brürrisilen 1:l (0:l).
Väduz . Altsräflen 2: I (1 :1).

12

14

6



Rlidco.

,ohac

uod Mrui - Kriens mit groorcr §i-
chcrtcit heutc abtcssgt wcrdeo.

Bcrcits annulliert wurdco dic 2.-

Eonreobrücke

Iot.

Firssball:,1
Inder nrrdie
§pidein mdAldtrf

LUZERN-In

bin ich

f1 $ür
13. Trt!.

17:,ß
t7:25
l4rA

It
IO

im Dfl.s ,!hr. :Zu Colt

ur 357
t5 257
la l5?

dorfs
Ibach

groslrr Vcfüündctsr, rrad in
half oan ait Thooarmoül

n8cü, üddc Pl'f,c ?rtlcotiffGo
sich recfrd uod bcrdtr in uu-
gercic.hncter Vcrfrrruag; Dic Ur-
aer mit Thons§ Bin&r als Vcr-
strrkungwcrdca dles dann rctzcn, Liga-Nachtragspielc Littau - Her' l{Üulül

Acht Tore in einem packenden
Srrsee und Buoch trennten sicl
im 1.-liga-Verfolgerduell 4za Qz4)

SURSEE - Mit Glllct ksm der bcrcits auf Hochtourea. eUeU ii
FC Sursee 1m die zweite §ei- dco 6§tcrx 35 Minutco warcn auf
sonniederlege herum. DGr SC
Buochs als die Lompaktere Elf
strnd einem 3:5 md dsmft elmr
mÖglicben Vorentscheldrmg
wesentlich nlher ds die Grst-
geber dem 4:4-Ausgleicü, den
Upp in der t3. Minutc acgen
eine scNecüt oryanisieüe GI-
steabwehr mit elnem 30-MAer-

dcm gut bcspiclbarcn Ausweich-

Von f,erl Duss

tcidigungcn muss abcr gcsagt wcr-
dcn, dass dic Angrcifa auf dicscor
ticfcn Bodcn im Vortcil warcn und
sich dic bcid€o Sturorqihcn bcrcits
in ansprocbcndcr Form prlscoticr-
teo. Bcsoadcrs gcfiel bcidsgitig dic
schnclle Angriffsauslö-sung.
Buocbs, mit cincm lcichtcn Ubcr-
gewicht im Mttclfcld, wirktc debci
cinc Spur bcsset organisicrt. Mit
dircktcm Spid uad hcrrlichco Pfis-
oco in die Ticfe wurdcn dic bcidcn
sirü gut {rcilaufcndor §$rmspit-
zar Bcrchtold nod Beuhofer Mel
fär Mal in günstigc Abschlussposi-
tioncn 3ebracht. Dcr Aufwand
stand in kcincm Vcrüällnis anm

.E4rqg. Allcin lpuho[cr hättc mit
iccitrGo viclä Oähocn(56.,7t. uad
E2.) dlcs Llrrnachco' rDtl$Gn.
Strtt dcorco üurrtc ric,ho Miou-dch rcircen ru

den
vm ücr

Taf{o;le TGrrDo tcl

bcid$itiS

wercn doch bcide
nicht,immcrim BiI-

ungenohntc
bcidc Libcros
aus. Vgnlan- tcnvor

eehcm unmoti-

acüucn.

I
f
I

lcicht

Trelfcr

rincr,Maoa-

d0ctlich

Allocnd. - ax) &lrürls. -
- §rrc:

Vitrli (n.
@.

llol-

re 13.

bcooichndwrda. lrüöi
tß, tr.

!t.küe
LbD a:a. -

I Zehnden «Grt
bedient!»

SLrX§EE - kd. Max Zrjra,tu:
«Wir narco nit ti*u htolt+
rcwinn schtusscndlicü sut bc
äicnt. Dass bci uns noCU niÖt
dlcs otimat licl war richcr dcr
noch fe,hlcodco Spidpraris ar-
aschrcibc,n. Zuden wu§§tco
wir vor dicscr Partic uicht, vo
sir standco, und ryrrcn cnt'
sprechcnd acnös.»

Fetcr'Risi: «Auswtrts gcgca

§rsc ciDco hrokt a holco daf
ds Erfolg gtn Ertct urqd.o-»

;

mcD
llar

vcitcrhia vor-
muss e§

dae volle

Freistoss
der
Buochs

tcrraio Allmcad, wohig das Dcrby
nach dcr von der Stailtvcrwaltung
vcrhäagten Spene.des Neufelds
vcrlegt wurde, siebca Tore an be-
strunen. D$ci w.cchselte die Füh-
rung nidtt rpmiEpr ds viermal. Bei
dicser lorllut wurdc allctdings den
§tltrmefn dcr Abschluss zum Teil



SC Buochs: Wie gewonnen, so zerronnen
ln einer toneichen AuseinrnderretzunS, die
mehr den Orsnkter ctner Tninlngpbescg-
nung denn clncs Mehterrchelt$piels hrttc,
trennten rich Buochs und Srrrce 4:4 uncnt-
schioden. Die Flihnug wochsclte ?i{derüolt
von einem lrger ira udere, urd deSslb
Hieb die Spnnung bis zum Schluss beste-
hen. Buochs, drs llinlzig Minuten leng wie
dor sictere Sieger rusgesehen hltte, musste
l€trtlich durch einen 30-n-Freitstoss von
Upp noch den Ausgleich hinnehmen. Viero
flir Sursee urd Junior Berchtold ftir Buod§
reren nelfache Torschützen.

Stimmungsbild vom Verfolgerduell in Sursee: Buochs-Keeper Abächerli ry-atet durch die
Schneedünen. Bild Däll Kvcrric

Zemp überlistete Sursee-Goalie Huber mit dqt herausstürzenden Huber erlaufen. Sein

eineä Heber nach erfolgreichem Solo, und Abschlussver-such-ins.leere Tor geriet aber
Bauhofer üess Vitati bä einem Steilpass so schwach, dass Vonlanthen den Ball noch
buchstäblich stehen, um den neuerliöhen vorderLiniewegschlagenkonnte.
Ausgleich zum 3:3 zu markieren. Ein Solo Dieses auf dem Nebenplatz.im Allmend-
uon- Gasser ermöglichte es schliesslich gebiet- au_sg,etragene Spiel zeigte deutlich,
Berchtold, mit §ei;em zweiten Tor die dass beide . Tcams noch weit von ihrer
Buocfrser'ruleaer in Ftihruneiu bringen, Herbstform'entfernt sind. Immerhin kön-
indem er den vom Pfosten iurückprafen- nen sie für sich in Anspruch nehmen, den
den Ball aus sDitzem Winkel eiischoss. Meisterschaftsstart vollzogen zu haben.
Niemand glaubtä zu diesem Zeitpunkt an Andrä Vollmar
eine Eotscheidtng, denn mit sieben Toren
in 33 Minuten schien noch alles möglich. . Sportplatz Allmend, Sursce, 200 Zuschaucr.

SR Ren6 Gemperle, Bremgarten. - Sursee: Hu-
lileitere(tencenfärBuochs ber, Vonlanthen, Vitdi, (73. Koch), Peter, Buck,

Auch nach dem wechsel hauen die Be- V"El;,8fffi*.ttBffir!1ir?Hfr::'},irffljE:
sucher die klareren Chancen. Wiederholt von Holzen, Bucher, van Halm, Gasser, Zemp,

scheiterten die Stürmer aber am guten Sur- *h.T'le (68' M'ron Holzen)'-Berchtold' (80'

;;6;ä; Hrb";. bi;töirt. ait". Öt"n- tu^si)' Bauhofer. - Torschützen: 3' viero l:0, 9'
. .,.'":"'- *'-'^-,1-'.. Zemp l:1, 12. Berchtold l:2, 12. Bärtschi 2:2,24.

cen vergaD oer-z€nn 
-Mmu-ten 

vor, §cruuss vi"rä 3:2, 31. Bauhofer 3:3, i5. Berchrold 3:4, E4.
eingewechselte.Peter Risi. Eine zu ku-g ge- L;w itl. - Bemerlungen: obwoht das Neufeld
ratene Rückgabe von Bruno Peter, 30 Se- scfirieefrei war, wurde äuf der Allmend gespielt.
kunden vor Schluss, konnte sich Risi gegen Gut bespielbares Terrarn. Bucher verwarnt.

l.-Liga-Fussball: Sieben Tbre in 33 Minuten - Sursee - Buochs 4:4 (3:4) MontaB, März7

FUSSBALLRESULTATE

l Liga

Gruppe 3: Emnrenbrücke - Olten verschoben.
lhach - Reiden 2:0 (0;0). Altdorf - Klus/Balsrhal
4:0 12:01. Muri - Kriens verschoben. Suhr - Mcn-
drisio 0: I (0: l ). Sursee - Bucrchs 4:4 (3:4). Tresa -
Asconu 0:Q.

l. Mendrisio
2. Sursee
3. Buochs
4. Oltcn
5. Kriens
6. lhach
7. Altdorf
8. Ascona
9. Muri

10. Enrmenbrticke
I l. Reiden
12. Tresa

25
22

34:12
12:70
26:21
3l:21
35:26
25:19
23:25
l322
l9:31
25:.24
l6:24
l7:25

t8
l6
l5
l3
l).
ll
il
il

r05l
781
E43
834
824
644
636
116
366
4)6
358
27 7

I 3. Suhr
14. Klus/Balsthal

l7:2'l ll
14:28 8

16 I 5 I
15. r 6 {,1

t6
t6
ls
t5
l4
l4
l5
I6
IJ
l3
t6
I6

Nicht den besten Tag schien Buochs Coa-
lie Abächerli erwischt zu haben. Nicht nur
beim Führungstor durch Viero, der eine
unterlaufene Cornerflanke im Nachschuss
verwerten konnte, sondern auch beim Aus-
gleich zum Schlussresultat durch Lipp
iechs Minuten vor Schluss schien der Nid-
waldner Schlussmann nicht ganz unschul-
dig zu sein. Dazwischen lagen aber auch
gute Momente, und es wäre sicher falsch,
ihn für den Vertust des doppelten Punkte-
sewinns verantwortlich zu machen. Die
öäste hatten die Partie zwar jederzeit fest
im Griff und mit Gasser und Zemp auch
die besseren Einzelspieler im Mittelfeld als
die Platzherren, zeigten aber in der Abwehr
arge Schwächen. Vor allem die Notlösung
mi1 Van Halm als Aussenveneidiger koste-
te mindestens zwei Gegentore, weil der ge-
lernte Flügcl in der ersten Hälfte seine Po-
sition übeihaupt nie fand und dadurch als
Ausgangspunki von Tor Nummer zwei
(Oe[en-Pass auf Bärtschi) und drei (wie-
derum Oehen als Auslöser) durch Stel-
luncsfehler erst einleitete. Diese Nachläs-
siclleit hätte bei besserer Konzentration der
ei"nheimischen Abwehr wohl zum Sieg fur
die Platzherren gereicht. Da aber auch bei
Sursee Taktik und Körperkontakt im jetzi-
gen Stadium noch kleingeschrieben werden,
üurden die individuellen Fehler der Ver-
teidiger zum einen durch Zemp und zum
andern von Bauhofer kalt ausgenützt.



Wer hat mehr Moral getankt?
Mit der Referenz. das Startspiel gegen
Angstgegner Reiden gewonnen zu haben,
gasiieren die Erstligafussballer des FC
lbach bereits schon heute abend (Anspiel
um 19.30 Uhr) in Buochs, wo das Vomrn-
den-Nachholspiel gegen die Nidwaldner fäl-
lig ist. Die Buochser ihrerseits begannen mit
einem wertvollen Punkt im Verfolgerduell ln
Sursee. Die Frage ist Welches Team
schöpfte aus dem erfolgreichen Auftakt
mehr Moral?

«Alles klar». meldete der SC Buochs be-
z,üs.lich Besoielbarkeit des Seefeld-Terreins
irn" HinUlick auf das heutige Nachtrags'
soiel. Und weil nach zahllosen'Verschie-
hungen mittlerweile männiglich daran in-
tereisiert ist. dass das Programm baldmög-
lichst wieder auf den aktuellen Stand ge-

bracht wird. legten die Buochser Spieler
verqanqene Woche bei der Schneeräumung

'oeät ;elbe, Hand an. Und die Buochser
.irid nach dem 4:4 in Sursee in Schwung.
.rbwohl ihr Soielertrainer Peter Risi Sekun-
Jen vor aem RUpfiff den «Matchball»
nicht im verlassenen Surseer Tor unter-
hrinsen konnte. Wenngleich die Buochser
Jen "Sieg in Criffnihö hatten - Sursees
Ausgleich fiel erst in der 84. Minute -, dür-
ien die Nidwaldner doch von einem ge-

glückten Rückrundenauftakt sprechen.

Gleiches gilt auch für den FC lbach. der
daheim gegen Reiden eine Halbzeit lang
Mühe bekundete. dann aber zum Spiel fand
und nach dem Wechsel auch die Torchan-
cen nützte. Der 2:0-Erfolg brachte die
Schwyzer nach Verlustpunkten in eine viel-
versprechende Ausgangslage im Hinblick

auf den definitiven'Anschluss an die Ver-
folgergruppe von Leader Mendrisio. Mit
einäm-Eri6lg in Buochs wären die Ibächler.
die weiterhin ohne Wilest (verletzt) und
Grab (krank) auskommen müssen. plötz'
lich «bei den Leuten». Buochs dagegen
kann mit einem Erfolg mit Sursee, das
zurzeit den zweiten Aüfstiegsrundenplatz
belegt, gleichziehen.

O6wötrt das gegenwärtige Tabellenbild
der Erstliea-Gruppe 3 alles andere als einen
klaren ÜEerblicli vermittelt - einige Teams
haben 16. Emmenbrilcke beispielsweise
aber.hat erst l3 Spiele -, so steht doch fest:
In Buochs werderi heute abend für zwei In-
nerschweizer Teams bereits Weichen ge'
stellt. HansPeter Uchenne

Erstliga-Nachtragsspiel Buochs - Ibach ( 19.30 Uhr)
Dienstag, 18. März 1986

Buochs - Ibach 4:1 (1:l) Mitnvoch. 19. Marz

Risi-Team beeindruckte wieder
Nach dem 4:4-Auswärtsunentschie-
den im Spitzenkampf gegen Sursee
zeigte der SC Buoths auch gestern
lbend gegen lbach eine reife, solide
Leistung und landete einen klaren
und verdienten Erfolg. Zweifacher
Torschütze war dabei Auswechs-
lungsspieler Ambauen.

Von Peter Glanzmann

Dieser SC Buochs ist im Verlaufe der
Saison tatsächlich zu einer l.-Liga-
Spitzenmannschaft gereift. Die Nid-
waldner legten auch gestern abend ein
Zeugnis ihrer bemerkenswerten Form
ab und waren gegen ein vor allem de-
fensiv unkonzentriert wirkendes Ibach
nie in ernsthafter Gefahr.

Die Ibächler hielten in den ersten 45
Minuten zwar mit, doch waren die
Platzherren auch in dieser Phase die
bessere Mannschaft mit den grösseren
Spielanteilen und den klareren Chan-
cen.

Seefeld. 300 Zuschauer. - SR: G. Fröhlich.
Kloten. - Buochs Abächerli: Meier. E. von Hol-
zen, Bucher. van Halm, Schär. Gasser (69. Am-
bauen), Bauhofer (86. Risi). Zemp. Bee.
Berchtold. - lbach: Betschart; Büeler. Kurzi. Auf

Einsiedeln: Wieder Absage

sr. Auf dem Einsiedler «Rap-
penmösli» liegt nach wie vor eine
dicke Schneeschicht. so dass die
auf heute' abend angesetzte I.-
Liga-Nachtragspartie Einsiedeln -

Balzers wieder verschoben werden
musste.

l6
l5

5
E

I
I

t0
7

l6

Fussball. l. Liga

169
15 I
148
15 6
15 6
163
15 3
13 4
16 3
162

17:21 I I

14:28 8
I 3. Suhr
14. Klus/Balsthal

3s8
168

l. Mendrisio
2. Sursee

3. Buochs
4. Olten
5. Kriens
6. lbach
7. Altdorf
8. Ascona
9- Muri

10. Emmenbrücke
ll. Reiden
12. Tresa

34..12 25

der Maur. Hürlimann. Pisani (74. Traxel), Nuss-
baunrer, Reichlin. Schmidig. Iten. Waltenspühl. -
Tore: 18. von Holzen l:0. 36. Waltenspühl l:1.
61. Berchtold 2: l. 85. Ambauen 3: l. 90. Ambau-
en 4:1. - Bemerkungen: Verwarnung für Bauho-
fer (84.).

Gruppe 3:

43
34
24
45
36
76
66
36
58
77

30:22 22
3l:21 19

35:26 lE
26'.23 16
23:25 15

13:22 l3
19:33 12
25:24 ll
16:24 I I
17:25 ll



!.-lfe4-Fussball: Buochs - Ibach 4: I (l: l) Mittwoch, 19. März

Siegeswille und Goaliepech
Mit einem verdienten 4:l-Sieg liber Ibach
lm gestri[en Nechholspiel dir Erstliga-
Meisterschalt etablierte slch der SC
Buochs nun definitiv in der Ranglisten-
Spitzengruppe, Der stärkere Wille zum
Sieg und gegnerisches Goaliepech trugen
den Nidwaldnern einen deutlichen Erfolg
ein in einer Partie, die lange auf des
Messers Schneide stsnd. Nachwuchs-
spieler Ambauen gelang in den Schluss.
minuten mit zwei sehenswerten Treffern
die Siegsicherung.

An spielerischem Cehalt bekamen die
Zuschauer während der 90 Minuten ei-
gentlich nicht allzuviel zu sehen. Daftlr
kamen sie in den Genuss mehrerer ku-
rioser Treffer. So bereits in der 18, Mi-
nute. als Erich von Holzen mit einer ver-
suchten Hereingabe den jungen Ibächler
Keeper Betschart in der kurzen Ecke er-
wischte. Zwar parierte Betschart den
Ball. liess ihn dann aber doch zum l:0
für Buochs über die Linie kollern.

Buochs {at in der ersten Hälfte etwas
mehr filr die Offensive. dominierte im
Mittelfeld leicht und hatte durch Bauho-
fer eine Chance zum 2:0. Ibach dagegen
kam zum Ausgleich. als es sich praktisch
zum ersten Mal richtig bis in den Buoch-
ser Strafraum durchsetzte. Pisanis Flan-
ke berechnete Abächerli falsch. und
Waltenspühl schoss ein.

Nach dem Seitenwechsel blieb es vor-
erst beidseitig bei einem zaghaften Spiel.
Erst ein weiterer «unmöglicher» Treffer
lancierte die Partie neu: Zemp schlug ei-
nen langen Ball in Richtung Berchtold.
der herCuseilende Betschart kam jedoch
eher an den Ball. Mit seinem Befreiungs-
schlag traf der l8jährige Keeper der
Ibächler jedoch seinen Kollegen Auf der
Maur. der Ball rollte vor die Füsse
Berchtolds. und es hiess 2: l.

Bei Ibach schaltete sich in der Folge
Libero Bueler mehr in die Offensive ein.
um dem stumpfen Angriff etwas mehr
Schliff zu verleihen. Die Buochser Ab-
wehr stand jedoch sicher. und mit dem
Offnen der Schwyzer Verteidigung erga-
ben sich nun allmählich klare Buochser
Chancen. Zunächst verschoss Schär aus
zehn Metern knapp. dann vergab zwei-
mal Berchtold die Vorentscheidung. Erst
als Ersatzmann Ambauen von der Mit-
tellinie aus solo und kaum behelligt da.
vonzog und mit einem satten Schuss das
3: I erzielte. stand der Buochser Sieg fest,
ln den letzten Minuten wären die in der
Abwehr nun desorientierten Schwvzer
beinahe noch niedergekantert woräen.
doch Auf der Maurs Rückgabe strich
knapp am eigenen Tor vorbei. und
Berchtold brachte den Batl auf der Tor-
linie nicht ins Netz. Mlt dem letzten An-
griff schlenzte dann Ambauen noch ein
Zuspiel Berchtolds mit dem linken Aus-
senrist ins Tor.

Buochs feierte mit diesem Sieg auch
noch ein Jubiläum: Die Nidwaldner sind
nunmehr seit zehn Meisterschaftsspielen
ohneNiederlage. HanspeterUchenne

Seefeld. 300 Zuschauer. SR: C. Fröhlich
(Kloten). - Buochs: Abacherli: Meier: E. von
Holzen. Bucher. Van Halml Bee. Zemp. Schär.
(iasser (68. Ambauen): Bauhofer 186. Risi).
Berchtold. - Ibach: Betschart: Btleler: Reich-
lin, Auf der Maur. Htirlimann: Nussbaumer.
Schmidig. Ktini. Waltenspühll Pisani (73.
Truxcl). llen. - Tore: 18. E. von Holzen l:0.
36. Wultenspühl l:1. 61. Berchtold 2:1. 85.
Anrhauen 3:1,90. Ambauen 4:1. - Bemerkun.
gen: lhach ohne Grab (Ersatz) und WO€st
(verlctzt). Buochs ohne B. und M. von Holzen
(verletzt). - Verwarnt: Bauhofer (Reklamie-
rcn).

Die aktuclle Ranglistenspitze: l. Mendrisio
16/25. 2. Sursee l6122 (12:20). l. Butrchs l6l
22 t30:22\..4. Olten l51 19. 5. Kriens 14/18. 6.
lhach l5l16(26:23).

I

4:1-Buochser-Sieg in
schwachen Derby

o

Buochser im Trockencn, dennoch
können sie sich mit diesem allzu-
hohen 4:l-Sieg über Ibach nicht
viel einbilden. Mit Ausnahme der
ersten Vienelstunde brachten bei-
dc Mannschaften kaum einen zu-

Der SC Buochs gewüm das Innenctnueizer Derby
geEen Ibach ar hoch mit4:1 (tl)

BUOCHS - In einem Festival Torhüter liessen §ch von dco
der Fehlpässe gewann die we- Mitspielern anstecken und saheo

niger 3ctrlechte Buochser bei. den drei ersten Treffern gar

M-annschaft dqs Innerschwei- nigttt gut .a§. Dass Buochs

zer Derby gegen lbach 
-viJ 

^ f^T,*'^-r:!i, 9f.l-}§}ji'", 90j:
hoch mil i:1" (1:l). Bei den iäffi'#:i:,.1"'&f"Rrji' äS
Nidrvaldnern schoss der junge fbt"-hil:-Fü"] Minuten vor
Ambauen zwei Tore in einer Soielende eotwich Berchtold der
schwachen Darbietung beider Ibach-Verteidigung uad schoss
Teams. zum 3:l ein, dem er aoch eincn
yde... Zwei Punkte sind filr die weiteren Treffer folgen liess'

Seefeld. - 300 Zuschauer. - SR G,
Fröhlich, Klotea. - Buochs: Abächcdi;
Mcicr; E. Von Holzco, Buchcr, Van
Halm: Schär, Zcmp, Gesscr (69. An'
baucn), Beci Baüirofer (83. Risi),
Berchtold. - Ibach: Bctschan; Btlclcr

sammenhängenden Angdff
stande und überboten sich
Fehlpässen.
Standpunkt

Vom spielerischen
her sollten die beiden

Reichlin, Auf dcr Maucr, [ltillimurn;
Nussbaumer, Kurzi, Wdtcnsptlhl,
Schmidir,: Pisani (73. Traxel), Itcn. -
Torc: 18. Erich von Holzcn l:0, 36.
Waltensptlhl l : 1, 61. Bcrchtold 2: 1, 85.
Ambaueh 3:1, 89. Ambaucn 4:1. -
Bauhofer vels,srnt wegen Rcklamic-
rens (84.), Buochs ohnc Bruao Von
Holzcn und

ztJ-
mit

Mannschaften diesen Match so
bald
nicht
nicht verletzt).

Marccl Von Holzcn (bcidc



Fussball: Erste Vollrunde mit weiteren zwei Innerschweizer Der
21. März 1986

Buochs - Surseq n"*ntt ngtP-ü
Erwacht nun auch das Publikum?

Emmenbrilcke: Endlich!

I

_t

'iNun llrt't es ersünals nrnü Endlich kom'
men die Erstliga-Fussballer scit Ende der
Wintetrause zu einer Meisterschaftsvoll-
runde. in der mit AItdorI - Ibach und Reiden

- Emmenbrücke wieder zwei Innerschweizer
Derbys lätlig sind. Mit Emmenbrügte (mit
drei Spielen im Rückstand auf die Marsch
tebelb) und Kriens greifen zwei Equipen
aus der Region erstnals ins Frühjahrsge'
schehen ein.

Die Fussballer haben sich den Winter-
schlaf schon läingst aus den Augen gerie-
ben. Nur das Pullikumsinteresse liess bis
ieut zu wünschen übris,. Nur 1200 Leute
'wollten die bisherigen iier Partien in der
Innerschweiz sehen (drei davon waren
Derbys!). Erwachen am Wochenende nun
auch die Zuschauer?

Brisanz bei Altdorf - Ibach

Zum zweiten MaI nacheinander geniesst

Aufsteiger Altdorf Heimvorteil, zum zwei-
ten Mal muss Ibach auswärts antreten.
Beide sind sie um einen Zä'hler getrennte
Nachbarn im Tabellenmittelfeld. die immer
noch Aussichten haben, sich nach vorne zu
orientieren. Die Urner kannten beim 4:0-
Sieg gegen Klus keine Probleme. während
Ibaätr- &im Starterfolg gegen Reiden klar
besser aussah als am Dienstag bei der l:zl-
Niederlace in Buochs. Den letzten Ein-
druck ko-rrigieren mihhte narürlich vor al-
lem Ibachs Spielertrainer Marco Btieler,
und zwar geräde in Altdorf, wo er auch
schon den fleichen Posten bekleidete. Dass
die Altdorfär auf ein hartumkämpftes Spiel
sefasst sind. beweist die Tatsache. dass
Fcn-Prxident Gusti Gisler in Buochs die
Ibächler persönlich unter die Lupe nahm.

Der FC Emmenbrücke beginnt die
Rückrunde als Abstiegsgefährdeter. Dies
weniger aus eigenem Verichulden als viel-
mehr- durch di,e Tatsache, dass er durch
verschiedene Spielverschiebungen in der
Tabelle immer weiter zurückfiel. «Es waren
fü,r uns bereits filnf Spiele in diesem Frü'h-
iahr ansesetzt. und sespielt haben wir noch
'keines»] klact FCE-Spi'elertrainer Kun Wi-
orächticer. -«Wir beieiteten uns im Trai-
iringshEer auf den Kanarischen Inseln- op-
timäl vör und kehrten mit einer <Bomben-
form» zurück. In den letzten vier Wochen
mussten wir richtige Trainings durch Alibi'
übunsen wie Hallenbad- und Fitness-Be-
suche"ersetzen. Jetzt ist es endlich so weit.
dass wir spielen können' wü wissen aber
überhaupt hicht, wo wir stehen. Dass zuerst
der Besüch in Reiden ansteht, macht es

nicht einfacher. Das ist für uns gleich ein
Soiel von kapitaler Bedeutung-» Immerhin
hät Wipracht:iser ein kompleties und «ball-
huns,rii,es» Kider zur Veifligung. Und am
letzön-Wochenende stand sein Team gleich
dreimal orobehalber im Einsatz. Siege ge'

s.en Kriens II (5:0), Emmen (5:2) und die
äicen"n Inter-A-Junioren (3:0) zeigen im-
märhin, dass das Team des FCE bereit ist.

Angesprochen auf die drei noch hängr-
een f,laöhholspiele. meint Wiprälchtiger:
iNur die Punkie, die man hat. zählen. Und

. so qesehen müssen wir in Reiden ganz ein-
facE punkten, denn wir wollen möFlichst
schneil da hinten weg.» Gleiche Ziele vet-
folet Reiden, das in Ibach den angestrebten
Puäkt verpasste und sich nun keinen wei-
teren Lap§us - schon gar nicht auf eigenem
Terrain - leisten kann.

Mit dem Remis io Sursee und dem
Nachtrags-Erfolg gegen lbach ist der SC
Buochs nahezu optimal gestartet. Der ge-
schöpfte Mumm §oll nun in Ascona weite-
ren Niederschlag finden, wobei die Nid-
wddner im Sturm mehr Kreativität ent-
wickeln müssen als gegen die abwehroffe-
nen lbächler, wenn §ie den Asconer Cate-
naccio knacken wollcn. Aber auch mit ei'
nem Remis wäre die Buochser Ausgangsla-

se immer noch ausgezeiclinet. Gleich gut
ii.ht es für Sursee äus. das in Suhr beim
ounktebedü,rftigen Vorletzten vor einer Be-
illihrunc,sprobd steht. Obwohl sie gegen

Buochs-vrer Treffer schossen, hoffen die
Surseer sehnlichst auf eine baldige Ruck-
kefu von Goalgetter Herberth ins Team.

«Pflichteinstieg» fär Kriens?

Nach Verlustpunkten auf gleicher Htiie
wie Sursee und iluochs - drei Einheitn hin-
ter Leader Mendrisio - zurück liegt Mitfa-
vorit Kriens. Der SCK vollzieht den Ein-
stieg ins Meisterschaftsgeschehen des

FrüIliahrs mit einem willkommenen Heim-
soiel s,ecen Schlusslicht Klus. Spielenrainer
Kudi-Mj.itler: «Wir sind frot\ dass wir nach
lanc,em Warten nun daheim beginnen kön'
nen- gegen einen Gegner, den wir bei ent-

sorechend quter Einstellung eigentlich be-

siec.en müsiten. Ich habe 15 Mann im Ka'
äir] o" fit sind und auf den Start bren-

"."-iNo"n 
länger warten als ursprilnglich

,Äro.sehet müst SCK-Zugzug Markus
Tan-ner. Seine Spielberechtigung wäre zwar
auf den l. April vorgesehen gewesen' docn
durch die Värschiebungen verlängert srch

auch seine Zwangspause. «Mac» muss so

od;; fünf Spiele'lang auf das Ablaufen
ä.i- niu-ut""hsierungsfrist warten' Sein

bibut d"g.g.o grbt dei von olten daz-uge-

[ommene-ttl-ark fu uller.Hansp eter Uchenne
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Ascona - Buochs 2: I

Verunsichert
vh. Nach zehn Spielen ohne Niederlage
mussten die Buochser wieder einmal die
Kehrseite des Erfolges kennenlernen. Sie
liessen sich von den recht harten Platzver-
hättnisscn und von den hochaufspringenden
Bällen verunsichern und fanden nur selten
zum gewohnten Spiel.

Obwohl diesmal nur wenig zusammen-
passte. schienen die Buochser bis zehn Mi-
nuten vor Schluss einem glücklichen Sieg
entgegenzusteuern. doch gelang den Gast-
gebern in den letzten Minuten noch der
Ümschwung. Die Tessiner hatten im Mit-
telfeld in Manai und Weidle zwei spiel-
bestimmende Strategen, die in der zweiten
Halbzeit mit Ruhä und Übersicht ein
Übergewicht ihrer Mannschaft erreichen
konnten. Besonders im Mittelfeld vermisste
man bei den Buochsern die notwendige
Koordination. Nachdbm die Buochser bis
zu diesem Zeitpunkt mit einigem Glück das
eigene Tor reinhalten konnten. gingen ste

überraschend in Führung. Bauhofer konnte
cinen Abpraller aus kurzer Distanz ein-
schiessen.

In der zweiten Halbzeit versuchten die
Buochser das Resultat zu halten und taten
zu wenig für einen gepflegten Aufbau. Was
befürch[et werden musste. trat schliesslich
ein. Durch einen Weidle-Freistoss glich
Ascona zehn Minuten vor Schluss aus. We-
nig später standen gleich drei Tessiner al-
Iein vor Abächerli. Poncini erzielte mühelos
das 2: l.

Campo Comunale. - 200 Zuschauer. - SR: F.
Amherdt. Sion. - Ascona: Muschietti. Lucchini.
D. Madon.na. C. Madonna. Manai. Pierantoni
(Poncini). Bianchi. Bordoli (Turuani). Oggter.
Weidle- Zanolari. - Buo,chs: Abächerli. Meier.
Bucher. van Halm, E. von Holzen (P. Risi). Gas-
ser. Zemp. Bee ( M. von Holzen ). Berchtold.
Schär. Bauhofer. - Tore: 18, Bauholer 0:1. 81.
Weidle I : l. 87. Poncini 2: I .

l. Liga, Gruppe 3
Altdorf - lbach 2:2 (l:l). Ascona - Buochs 2:l
( l:0). Kriens - Klus-Balsthal 2:2 (0:2't. Mendrisio
- Muri in Losone l:l (0:0). Olten - Tresa 4:l
( l:0). Reiden - Emmenbrücke l:l (0:0). Suhr -
Sursce l:0 ( l:0).

35: l3 26
32:.21 »
3l:24 22
35:22 2l
37:28 19
28:25 17
25:27 16
l5:23 l5
20:34 13

l8:27 l3
26:25 12
11:25 12
18:29 I I

16:30 9

l. Merrdrisio
2. Sursee
3. Butxhs
4. Olren
5. Kriens
6. lhuch
7. Altdorf
8. Ascona
9. Muri

10. Suhr
I I. Emmenbrücke
12. Reiden
13. Tresa,
14. Klus-Balsthal

t7
t7
l7
l6
l5
l6
l6
t7
l6
t7
l4
l'7
t7
l6

l06l
782
944
934
834
655
646
476
376
458
446
36E
z7I
178



Zw ei hochbrisante 1 . -Liga-Derbys
Emmenbrücke - Buocls (20 tlhr)
und Kriens - Altdorf (1930 tlttr)

\,[i1t1voch, ]6. yärz t9S6 '

Vommdenspiel hrtten die Buochser nic-hts zu laclren. Emmenbrücke
Bruno Thürig (Mitte) sehen ihren Ofiensivfrrssball belohnt und gewan-

xRIENS / EMMEnIBRÜCIG
- Deöy-Tag in der l.Liga-
Meisterscheft Heute Mittwoch
stehen mit den beiden Nach-
tragsspielen Kriens und Altdorf
(1930 Lrhr) und Emmenbrücl«e
gcgen Buochs (m Uhr) Partien
euf dem nogemm, in welchen
ftir alle beteiligten Mannschef-
ten viel aufdem Spiel steht
Auch wenn Buochs nach zehn Par-
tien in Ascona wieder einmal auf
die Verliererstrassc gedritngt wur-
de, möchten die Nidwaldner die
gute Ausgangslage weitcr nützen

Von Ruedi Vollenrvyder

und eincn weitercn Schritt in dcr
Tabelle nach vornc machen. Gegen
Eomenbrückc, das in Reiden einen
sicheren Sieg vergab, dilrfte dies
allerdings nicht so leichtfallen.
Dies musstetr sic schon in der Vor-
rundenpartie erfahrcn, als sie mit
l:4 kalt geduscht wurdea.

Dennoch könate diesc Partie
recht intqessant werdcn. Bcide
Mannschaften spielen in etrra dcn
gleichen Stil, vcrstecken sich nicht
und suchen das Heil in der Offen-
sivc, die zu den Stärkea der Buocb-
ser Mannschaft zlhlt. Eine Offen-
sivc, aus der Emmcnbrücke bis
jeta viel an wenig herausgeholt hat
uod so manchen Punkt dem Geg-
ncr libcrlassen musste. Des sind
Punkte, die es nun gcgea die Nid-

waldner einarspiclen gedcnkt.

Altdorf mit vier Kriensern
Nach dc,m itberraschenden

Punktverlust gcgen dan Tabellen-
letzten Klus-Balsthel - und der
grossctr Eittäuschung im Krienser
Lager - sieht mao von seiten der
Krienser bald die lctzte Chaocc, im
Kampf um die Aufstiegsrundc
plötzlich mitarredcn. Eine weitere
Niederlage dilrfen sic sich nicht
mehr leisten, will cs nicht jetzt
schon zurtickbuchstabicren.

Die Partie gcgen Altdorf wird
abet auch noch zu einer Prestigc-
angeleg,cnheit" spielen doch mit
Zurkirchea, Amstutz, Huber und
Binder glcich vicr ehemaligc
Kricnscr in dea Reihca dcr Urner.
Zudem hat Altdorf auch noch Re'
vanchegelliste wcgcn dcr unglück-
lichen l:2-Vomrndcnaicdcrlagc. . .

mit 4:1.

lm
mit
nen

l7 l0
t77
179
169rtt
166
t65
t7 1
163
l7 I
t1 4
t7t
172
16 I

l.
L
3.
4.
5.
6
7.
&
9.

10.
It.
IL
13.
t4.

Mcr&lsio
SürsGG
Buochi
(»üer
kieß
Iü.ch
Altdorf
Asconr
Mud
Sühl
Emmcnbrlldrc
Rcid€tr
Trrsa
I0tnBdsttd

6l
t2
44
34
34
55
16
16
76
58
16
6t
7t
7t

?ß
x2
D
2t
l9
t7
l6
l5
t3
r3
t2
t2
ll
9

35:13
3}.2t
3lzä
t3:22
37tß
*25
ß:Tl
l5:23
2o.v
t&n
1ß25
l7:15
l&29
1630



Miiheloser Buochser Erfolg
Ein leichtes und vetdientes 2:0 (f:0)
des SC Buochs gegen ein im Sturm
harmloses und als Einheit sclten
existierendes Emmenbrikhg das ar
dem sehr verunsichert wirkte. Anders
die Nidrvaldner, welche zwor etwelche
Anlaufschwierigkeiten hatten- aber
nach dem Füürrungstor ihren Gcgner
spielerisch wie gedanklich in dieser
eirer mittelmässigen Partie klar aus"
stachen.'

kd. Obwohl man sich beidseitig be-
müüte offensiv zu spielen, dauerte e§

über eine Viertelstunde, bis sich eine
der beiden Mannschaften eine erste

Torchance crarbeitete. Wiprächtiger
scheitertc aber bei seinem Abschluss-
versuch am gut reagierenden Buochser
Goalie AbaChcrli. Kurze Zeit später
(22.) holtc Stocker, von Wiprächtiger
irerrlich freigespielt, mit einem harmlo-
sen Kopfbal zu wenig aus seiner MÖg-
lichkeit heraus.

Auf der Gegenseite zielte Meier nach
einer guten Freistossvariante nur äus-

serst kiapp daneben. Dann tat sich bis

zur Buochser Filbnrng sechs Minutcn
vor dcr Pausc, nichts mehr Aufrcgen-

'des, Berchtold liess gfeich drei Spieler
leerlaufen und scine Hereingabe kÖp
felte Bauhofer nach einem Durchein'

'ander etwas glücklich in den Netzhim-
mel.

Durch den eingehanrielten Rück'
stand sah sich EmmenbrUcke gezrvun-

sen.'seine Offensivbemilhungen in der
Zweiten Hälfte zu vcrstärken. Es blieb
bcim gutcn Willa Den Angriffen ent-
behrte das Uberraschungsmoment' zu'
dem versuchte man sich zu stark in
Einzelaktionen (Wiprächtiger). Ande-rs
die Gäste, welchc hun Raum flir ihr
Soiel vorfanden und durch Berchtold
die henlich hcrausgespielte Siegessi'
cherung realisierten.

Gersaq- - lü) Zuschaucr. - SR: Indcrgand
ts..aotfi- - Emcnhücfa Grtttcr: Grcbct:
wi"rl tiO. lilcbcr). Kncubllhlcr. Frics: Stockcr
tSe. ffr'urlql. Schuio. Gasscr; Bächlcr, Wiprich-
üccr. - Bü;ck Ä6,irchcrti: Mcicr; E von Hol-
,"ä Suchcr. van Helml Schär. Boc (62. Ambau'
inl- Zcmo. Gasscr: Bauhofa. BcrEhtold. - Tora
id.'fauü'fcr 0:1. 78. Bcrchtold 0:2. - Bcmcr'
f.-r"* gmmcn[lruckc ohne Wipfli. Buochs
ohni B. von Holzcn" bcidc vcrlclzL 42. Steker
vcrwarnt wcgcn FoulsPicl.

27.Märzl986 --_*--'---.-
l.-Liga-N : Emmenbrücke - Buochs 0:2 (0: l)

Buochs-Trainernreinte
Risi.

l. Liga
Gruppc 3:

Emmcnbrlickc - Buochs 0:2 (0: I )
Kricns - Altdorf 3:3 ( I :2)

l77E212].2122
4. Oltar 16 9 3 4 35'-22 2l
5. Kricns 16 8 4 4 40:31 20

6. Ibach 16 6 5 5 2ß:25 17

7. Altdorf 17 6 5 6 2t:30 17

t.Asconal747515:2315
9. Muri 16 3 7 6 20:34 13

10. Sulrr l7 4 5 E lE:27 13

ll. Emmcnbrltckc 15 4 4 7 26:.27 12

li. Rcidc'n 17 3 6 E .17:25 12

l3.Trcsa1727818:2911
14. Klus/Balsthal 16 I 7 8 16:30 9

3. Surscc

6l
44

35:13 26
33:24 24

l. Mcndrisio
2" Buochs

17 l0
18 l0

I Eklat beim SC Reiden?

In den Reihen der ersten
Mannschaft des SC Reiden
rumort's gewaltig. Nach dem
Remis gegen Emmenbrücke
machte sich aus Spielerkreisen
eine Opposition gegen Trainer
Robert Schober breit, die nach
nicht bestatigten Angaben An'
derungen im Spielerkader zur
Folge haben könnten. Einige
Spieler - Joe Berger, Vogel? -
werden wohl im ireutigen
Match in Muri nicht mehr da-
beisein.

I Die grossen Namen
Zufrieden war Altdorf-Trai-

ner Rolf Fringer mit dem einen
Punkt. Auf den Fin§nrsh gsg6a

Schluss des Spiels angesPro-
chcn, meinte er: «Wir sind es

einfach noch nicht gewöhnt,
gegen (grosse Namen» zu sPie-
len. Uns fehlt einfach in einer
solchen Phase die Ruhe.»

I Verdiente Revanche
«Obwohl wir im Endeffe&t

vcrdient Rwanche filr die t:4-

Mittelfeld harmonier-
alles nach Wunsch»,

bin mit der
Elf nicht
allem im
te nicht

Vorr€stlos

nahmen,
merner



ä!iä 
gE

ä?ä, ä!i;äi 
E

§

E
iE

illigE
!ääläE

i§
E

iE
:E

 : l§E
=

f äE
at§*ä

iE
uiä };äläi;,E

ää;li*

E
IliiäiäiääätäiE

1IE
E

IiIIäE
äiiäääI

oD
^:

LO=
!o- r!

E
o

>
1, \
.Noo
E

!o-
tao
jo.
ö t')
O

o
qro
O

-
>

E
:30
=

o

E
;

;EY/<

iiioo

:6.t

E
O

E
t 6)

E
E

c8!a0
!i.9
E

A9<E
E

oQ
)

l!=
EAa

9E

=
E

l! 
:€

üde.z
h=
E

>
lxo:E

6l

E
lL

efrA-t-)--Gvl
--LoN{r)
.-A-l
atFEq)

- '!)A-o- v.-oa- Ia.PF-q)LAvLt-\
Vaa- IAv-tm-

coo+öOa)

tr

äLZ
E

I;;1i,,11IE
ä:E

I-E

äitäiäftä:ä?gää;äi;

;i;:iiiletaä1Ifilli

E
iE

äE
!'i!:äa{

ätg,E
€E

l! IÄ
i"*

:5E
;?-a-.E

:5r
zie2äz=

.=
'g !E

€
oi 

-E
 =

 3I 
a-§ 

t-
giD

q' !Ü
 

- 
c E

s=
t=

' 
I

lE
=

e*:§I:;gE
3'o€E

 4<
'- 

=
 €.: E

r
-f a=

E
€; x<

 =
A

=
A

s? y! =
E

E
iliil

.=
e-tr: äIo E

=
3=

.

äi;:E
E

E
 E

sÄ
E

;
i r- E

'=
 x -8.=

'* .=
 E

J !
,ot§E

E
'ä': 5'z -A

"'s,i

=
I=

E
E

€.E
 E

säiE
:

(l)()(n

§(,)

(.)

a(.)

V
I

o-ot<I

C
)

-tooEJd(aU
)

lr
I

öt
J



l.-Liga -Fussball: Buochs - Olten 2:4 (2:3) Montag,7. APril 1986

Erlachner tanzte die Buochser schwindlig
Erlreulich (und im heutigen Fussball mit
Seltenheitswert): Im Spieenlomff zri'
schen Buocüs und Olten schrieben fü ein'
mrt nicht dle Verteidiger, sondern die Stitr'
mer die MetchgeschiChte. Secls Torc be'
ksmen die 250-Zuschruer zu sehen' fünf
davon eehen ad dss Konto nomineller
Stürmer] Ohen entschied die sponnendg
schnelle, spielerisch gute und tdrtisch inter'
essante Pairtie verdbntermess€n mit 4:2 für
sich. Mit Erlachner hrtten die individuell
stär*eren und auch mronschaftlich ge
schlossener wirkenden Göste den ü'berra'
genden Solisten in ihrcn R.eihen.

Erlachners Tanz wird der Buochser Ver-
teidicune. soeziell VorstopDer Bucher, wohl
noctianile'Zeit in Erinnärung bleiben. Ein
Tor und zwei Assists gehen neben weiteren
herrlichen Aktionen auf das Konto des

Oltners. Sehr wirkungsvoll unterstützt
wurde er in seinen Offensivbemürhungen
von Gloor (zwei Tore) und Mitteüeldregis-
seur Corti. Die defensiven Schwierigkeiten
eines zu braven Buochs'begannen aller-
dincs schon im Mittelfeld. Wäfuend einer
Stu;de zeic,te sich auf eindrückliche Art,
wieviel SuÜstanz in Oltens Team steckt.
Die Gäste glänzten durch Spielfluss, gutg
Raumaufteilung und viel Beweg"ng.,61ü"1
hatte Olten insofern, als es zweimal Füh'

Sieges wird sein Auftritt
mit Champagrrer hono'
riert, im Falle einer Nie-
derlage wird der edle Saft
mit Wasser verdünnt.

j-

runcstreffer der Nidwaldncr (Bauhofer und
Beröhtold) oraktisch postwendcnd durch
Erlachner' uäd Mather wieder ausgleichen
konate. Zudem eingen die Gäste eine Mi'
nute vor dem Pausenpfiff erstmals in Füh-
rung. Für Buochs ein psychologischer Tief-
schläs. zumal Gloor den Ball aus abseits-
verdfChticer Position ins Netz schob (Pass

von Erlac-hner). Nach der Pause ging Olten
keineswegs auf Resultathalten aus, was sich
denn in der 56. Minute auch mit dem vier-
teo Treffer bezahlt machte. Gloor gelang
aus soitzem Winkel ein wohl eher dem Zu-
fall eintsprinS,ender Lob. Erstaunlich war;
wie sefu-Olten in der letzten halben Stunde
den Faden verlor, als Buochs alles auf eine
Karte setzte uad seine Abwehr entblösste
(Libero Meier rtickte ins Mittelfeld vor)'
boch Bauhofer und Risi vergaben selbst
beste Skoremöglichkeiten. Othmar von Matt

Seefeld. - 250 Zuschauer' - SR: Codoni (Sta-
bio). - Buochs: Abächerli; Meier; E" von Holzen'
Buöher, van Halm; Schitr. Bex,, Z.emp (58. Risi)'
Gasscr; Bcrchtold, Bauhofcr. - Olten: Schafer;
vörcfij Sabbstinl Heim, Grtiter; Blläler. Coni'
Ma-ther: Peduzzi (84. Baumann). Erlachner'
Gloor (86. B6rcr). - Tore: 2. Bauhofer l:0, 10.

Erlachier l:1. 26. Bcrchtold 2:1, 28. Mather 2:2"
el4. Gloor 2:3, 56. Gloor 2:4. - Bemerkungen:
Buochs ohne B. von Holzen (verletzt). Verwar-
nung für Schafer (76., Ba.llwegschlagen) und Bu-
cher (85., Foulspiel).

Der Junioren-Internationde Andre
Berchtold vergibt eine der zahlreichen
Buochser Chamen. Bild Dölf Kvartic

Peter Risi
untelschdeb
für 5 Johre
Im Restaurant V/ohler
Central bei Godi Bach-
mann in Woh]en wurde

ein Gelöbnis zwischen
«dem ehrenwerten Herm
Peter Risi. Meister des
runden Leders», und
«dem hochlöblichen FC
Champagner-Stubli 86»
betreffs Cheftrainer des
obenerwähnten hochlöb-
lichen Clubs abgelegt.
Während fünf Jahren soll
der ehemalige Goalgetter
Peter Risi (FCZ. Lu-
zern), der jetzt den Erst-
ligisten Buochs trainiert.
nebenbei auch noch das
Amt des Cheftrainers
beim FCCS 86 uberneh-
men. Zudem erkläne sich
fusi bereit. im Spiel ge-
gen den FC Circus Knie
zehn Minuten lang mit-
zukicken. Im Falle eines

Auf einen Blick

Peter Rlsl unter3chrelbt den Füntlahres-Vertrag

l. Liga Gruppe 3
Buochs - Olten 2:4 (2:3). Emmenbrücke - Alt-
dorf 3:l (2:0). Ibach - Kriens l:4 (0:2). Klus/
Balsthal - Mendrisio 3:0 (2:0). Muri - Suhr 0:l
(0:l). Sursee - Ascona 0:l (0:l). Tresa - Reiden
2:2(l:l).

l. Mendrisio 19 l0 7 2 36:17 21
2. Olten 18 ll 3 4 4l:.24 25
3. Sursee 19 '8 8 3 36:22 24
4. Buochs - 19 l0 4 5 35:28 24
5. Kriens .' 18 9 5 4 45:33 23
6. Ibach 18 7 5 6 12:3O 19
7. Altdorf 19 6 6 7 33:.37 l8
8. Ascona 19 5 7 7 17:26 l7
9. Suhr 19 5 6 E 23:31 16

10. Muri l8 4 7 7 23:36 15
ll. Emmenbrücke l7 5 4 8 30:30 14
12. Reiden l9 3 7 9 20:30 13
13. Klus/Balsthal 19 3 7 9 Z'l:33 lt
14. Tresa 19 2 I 9 20:35 12
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Mittwoch,23.

fuckli verstolperten Pass von Huber, so
dass äer eine- souveräne Partie spielende
Meier noch klären konnte. Ein Zuruf eines
Zuschauers anlässlich einer der vielen
Flauten dieser Partie soll das Niveau ver-

Risi bleibt weitere

,. renz vor dem:Spiel BuochrAltdorf zu
,vernehmen war, hat Peter Risi für
i weitere zwei Jahre beim SC Buochs als
: Trainer unterschrieben. Risi wird in
'Zukunft nur noch als Trainer fungie-
rent wirs aber nrcht heissen soll. däs

. wenn Not am Mann ist, Risi die Fuss-
, ballstiefel nicht wiedir anzieht. Die
'Vertragsverlängerung erfolgte' auf
'Wunsch beider Seiten und vor allem
. der ersten Mannschaft. Risi sieht als
läel die Jungen voranzubringen, um
auch in Zukunft in der Spitzengruppe
mitmischen zu können. r

zwei Jahre
av. Wie anlässlich



Buochs r Ntdorf:
Mauf sollte

1'Uga-Nachtags
spiel heute abend

',1 ': inBuochs i.
BUOCHS - Sintltutartige Re-
genfälle verhinderten am Frei.
tag die Austagug des einzigen
Innerschweizer 1.-Liga-Derbys
der Runde aril dem Buochser
Seefeld. Unterdessen haben
sich die Platsverhöltrisse wie.
der dergestelt verbessert dass
der Durchftihnrng der Partie
zwischen Buochs und Altdorf
nichts mehr im rilege steht
Spielbeginn ist heute abend um
ilUhr.
Noch am Freitag mcinte dcr Alt-
dorfer Spielertrainer Rolf Fringer
zur Ausgangslage vor dem «Ur-
schweizcr» Derby: «Nachdem un-
sere - Heimspiele h schöaer

Heute rbend stehen sjch auf dem Brmher Seefeld dic
Buocüs rmd Altdorf BegBnüber. Beide Tearns verfigeo
reihen, wrs ein attreltives Spiel grrentieren sollte.

I

I

1

beiden Endigisten
ilber strrte Shrm-

Von Rend Baumenn

weiter. Mit Ausnahmc von
Schlusslicht Tresa kamen semtlichc
hintq den Urnern Plazierten
Teams zu Punkten, so dass Altdorf
in der Tabelle einen weitcreo Rang
einbüsste und nun aoch vier Zähler
vor dem zweitletzten Balsrhel liegt.

scr vortibergehend bis auf einen
Punkt an dic SpitzcngntPPe heran'
rilcken. Eine sichcrlich vcdockende
Ausgangslagc ftlr die konterstarke
Mannschatft von Trainer Pcter Risi.
Der frilhere NLA-ToPskorcr muss
hcute ibeod abcr aulscinen blitz'l
schnellen und torgefährlichen,
Sttirm€r Sterren Bauhofcr vcrzich'
ten, der für cine Partic gcsperrt ist.
«Ich werde eincm jungen Nach-

. wuchsspieler eine gebeo, in solchcn '

Spielen könnco sie ohne Belastuag
zeigen, was sic wert siad», vcr- '

spricht Peter Risi.

Regelmässigkeit der schlcchtcn
Witterung arm Opfer fallco, mus-
scn wirjctzt halt auch auswärts auf
Punktejagd gehen, wollcn wir nicht
plötdich unter Druck geraten. Die
hinteren Teams sind alle näher
aufgeritckt.» Und diesc Aussage
b€stätigte sich am Wocheaende

Nicht wesentlich hat sich die Si-
tuation fü,r die Buochscr verändert.
Die Nidwaldner sind weiterhin
Viertg nachdem Sursee Finalrun-
dcowärter Olten nicht zurtickbin-
den konnte. Mit einem Vollerfolg
gegeo Altdorf könntea die Buoch-

Arif einen Blick

Fr 20.15
Sa 15.30
So 15.00
So 16.00
So 15.00
So 16.00
So 15.00

43zl 8
*,fi n
ß3/t 25*at 2s*t2u
3230 19
3337 18
l7:2ß lt
aiil 16
u39 t5
3&32 l{
2l3l 14
2133 13
2I}35 t2

l.Uge
, Buochs - Altdorf
' Emmcnbrilcte - Mcndrisio
Surscc - Olten
Ibach. Suhr
Ascona - Rcidco
Trcsa - Kriens
Klus-Balsthal - Muri

m12
19 l0
19 l0
ar r0
19t
18?
195
20. 5
195
t9 1
185
203
t93
r? .2

l.
L
3.
4
5.
6.
7.
&

Olten
Mendrbio

;

Ij

41
72
s4
53
83
36
67t75t7t
49t9
19t9

9. Soht
10. Müri
ll. Ebrädrc
12 Reiden
13. Bdsttrd
14. Tresr

Kriem
Brnhi
Sursec
Ib.ch
Altdorf
Ascoor
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Erstliga-Fussball: SC Kriens - SC Buochs l: I (l:0)

Krienser vergaben Sieg vor der Pause
Dem SC Xriens gdrnges gestcm ebend vor
7lX) Zrsctercrn .d deln f,Ieinfeld nict6
seiae ArngnngFloge im Xrmpf um dte beiden
Füulrundenplltzc im l{inblidr od dett Ad-
stieg in die Netioodlige B opimel zu ge
strlten Die Krieoser}emen im eigendichen
Spitzenderüy gegetr don SC Bu<icns nicnt
ilber ein tl hinau* wobei sie dcn Vollerfolg
pmktisch schon iD den ersten 45 Minuten
Yerposstcn.

D,er SCK hiclt sich trotz diescm l:i die
Chance offeo, bis zulctzt rrm die Vcrgabe
der beidea Spitzcnrange mitzureden. Aller-
dings nimml cr nua nach Verlustpunklsn
hiaier Oltea und Mcndrisio mindestens bis
Sonntagabead ledigüch den dritten Rang
und damit dic Rolle des erstcn Verfolgers
ein-

Auf beiden Seiten gab es in dieser Partie
einen Debiltantco- Bei Kricns ersetzte Fel-
dcr in der Abwehr den vedetztcn Käch - er
muss sich demnächst das andere Knic auf
einen Meaiskusschaden utrtersuchen lassetr

-, bei Buochs gab Bruoo von Bilren seineo
Finstand. Untcr der Regie von Tanner und
Ada6s riss dcr SC Kriens sofort dic Fädca
dcr Spielgestaltung ar sich und seerc die
vor allem auf Konter ausgerichteten
Buochser uater Druct. So- war .es nicht'
weiter verwunderlich, dass Kriens nach ei-
ner erstqr verpasstqr Chance Wernet Mill-
lers durch einea prächtigen Freistoss Kudi
Mitllers ia det 22. Minute in Filhruug ging.
Der aus 20 Metcrn gcnau gezirkclrc Ball
prallte Abächerli noch an dcn Rlickco und
von dort endgtiltig ins Tor. Sr/ährend die
Buochser Versuche in der Folge Stli,ckwerk
blieben und arr bci eincm Vcrsuch vol

--ülI

Krienser Jubel (Verrico und W. Milller) in der 22" Minute Kudi Mäller schicsst das l:0.
Bild Dölf Kvrrtic

stung bis zur Grundlinie durch und be
dicotc ideal dco in dcr Mitrc freistehcoden
Berchtol4 der zum l:l nur noch da Fuss
hiazuhaltco brauchta

Hanspeter llchcnne

I0cinfeld" - 700 Zuschaucr. - SR: B. Iodcr-
gald (Sccdorf). - Kricns: IGlin; IC Mllllcr; Fcl-
dcr (83. EStr), D. Stcffcn, Vcrrico; M. Mllllcr,
Tanner. Adens, T. Burkherdt; W. Mtlllcr, Islcr
(E3. Kelcabcrgcr). - Buocbs: Abechcrli; Mcicr;
E von Holzco, Buchcr, B. von Bürcn; Gasscr,
Zcmp, Schär; L{- von Holzco (45. B.rcütold),
Bauhofcr, Vaa Halm- -Torc:2L IL Mllller l:0,
60. Büchtold l:1. - Bcmcrkungcn: Vcrs'ararm-
gcn für Bauhofcr, Buchcr, Adam* Fcldcr und IL
Mllllcr (Rcf ladcrgaad crfltlltc scir «Soll» punktc
gclbc l(arrco" obwohl dic Partic il kcincr Phasc
hcktisch ar wcrdco drohtc!).

Zemp uod einem schlecht ausgefllhrter
Konter mit Van Halm uad Bauhofer Erfolg
v^-ersprachcn, vcrpasste es Kriens, aus seiner
IJbedegcoheit in der ersten Hälftc mchr zu
machen. Bis anr Pause blieb es bcin spiele-
rischen Übcrgenicht uod bci der l:G'Fäh-
rung dcr Krieoscr.

Im z;wciten Durchgang verhielt sich
Buochs oach der Einwechsluag des Junio-
reo-Interaationalen Bcrchtold offensiver,
musste zunächst aber von Glilck sagen,
dass Meicr auf der Linie einqr Adams-He-
bcr wcXlöpfeln und Abächcdi einen Isler-
Kopfball paricren konnte. Nach eincr
§ürnds dann blieb Felder in dcr gegncri-
schcn Platzhälftc häogeo. Gasscr zog da-
voD, sctztc sich mit einer fein€o Eiuellei-

Auch dann werden sich die lnnerschweizer Fussbaltfreunde gewöhnen:
Mac Tanner im Dress der Pilatuself, mit der er Ende Saison-in die NLB
aufsteigen miichte. -, @itd Guido lJebelhard)

Torschützen
l. Liga
18 Tore: W. Müller(Kriens)'
16 Tore: Schönbächler(E's.) +2
1O Tore: Wiprächtiger(E'br.)
9 Tore: Rickli (Altdorf)
8 Tore: Berchtold (Buochs) + l
7 Tore: Bauhofer (Buochs)

Fringer (Alrdorf)
- lsler (Kriens)

Lipp (Sursee)-':, Porqueddu (S'see)
' Rossi (Muri)

. Viero (Sursee)
Wipfli(E'br.)

6 Tore: Bärtschi (Sursee)
. :.: ' ,. Brunner (Eins.)

" ..' ' Huber (Altdor0
-. ' '- '' lten (tbach)t ' '- - Petrig (Eins.)

Schupp (E'br.)

!



Ä[nr Remis für Kriens gegen Buochs
16. Bereits em Freitagabend (siehe in der samstag-Nahausgrbe der LNr9- krm d€r sc
Kriens im einzigen linerscnieizer Derby der l.-üga-Runde gegen Buoclr njclt itbcr
ein l:l hineus. iriens dorninierte zwar über weite Streckeo der Partie, dodl Buochs
machte drs Spiel in &r zweiten Halbzeit offener. Nachdem Kudi Mliller die Krienser
vor der Pausd mit einem Freistoss in Fährung fbracht batte. gtitfun die Nidrvddner

in zweiten Durchgang dur,ch Berchtold aus und äberstanden die Krieuser Schlttss.
äif"*i"e schaatos"urücr Bild zeigt die Krienser Marc Milller (vorne) und Tanner, die
sich gegen die Buochser Marcefvon Holzen (links) rmd Zcmp durchzusetzen ver-

Bild Döll Kvrrdcsuchen.

28. 986IApril



Montag' 2.8' APril 1286,

Jetut verbleibt nur noch Kriens al§- .

lnnerschwe her N:LB -Aufstie gskandidat
Das 1.-Liga-Verfolgerderüy Kriens

gegen Buoclrs endete tl unentschieden
KRIENS - Mangelhefte Ctan-
cenauswertung md euch etwes
Pech verhinderten am Freitag
abend einen mäglichen Sieg der
Krienser. 7ü) Zuscheuer erleb
ten arf dem Xleinfeld ein im-
mer spannendes l.-Lige-Spit-
zenderby, dessen 1:l(t0)-Punk-
teteilung allerdings nur noch
den Kriensern veritable Ctan-
ren auf einen Arfstiegsplatz
belässL

Das Vorhaben der Platzherren, mit
einem doppeltea Punktegewinn die
Aufstiegsambitioncn zu festigen,

Von Erich Stefaner

linken Fuss spielenden Tanner und
von Kudi MüLller gut dirigierten
Team reichte es trotz klarem
Chancenplus nur zu einer l:O-Fith-
rung vor der Pausc. Nachdem
Werner MüLIler kurz vorher aur
knapp verschossen hatte, erzielte
Kudi Milller mit einem Superfrci-
stoss aus 20 Metern nach 22 Minu-
ten das l:0. Etwas Glilck war aller-
dings auch dabei, denn der Ball
sprang von der Lattenunterkante
dem Buochser Goalie Abächerli an
den Rücken und ins Tor. Die Gä-
stc kameo durch dcn ständigen
Druck der Krienser nur zu wenigen
Chanccn, die von Zemp, der am
Torhilter scheiterte, und von Bau-
hofer vergebcn wurden. Nach dem
Wechsel drückten die Buochser vc
hement auf den Ausgleich, durch,

In seinem ersten ileimspiel mit dcm SC Xd,ens scheute sich «Mac» Tan-
ner euch vor Zweikimpfen nicüt Hier lliegt der Buochscr Andy SchIr über
ihn hinreg, rlhrend Jörg Zemp (inLe) strut Foto Bnmo Voccr

gelang trotz überlegen gestdteter die Einwcchslutrg vofl Berchtold
erster Halbzeit nicht. Dern vom filr Marcel von Holzen gewann der
mit einer Plastikmanschette arn Sturm an Durchschlagskraft. In

der 61. Minute startete van Halnt
auf der linkeo Seite ein gekonntes
Solo, scine Flanke fand den in der
Mitte ideal freistehenden
Berchtold, der nur noch zum l:l
einzuschieben brauchte.

Die Abwehr der Krienser, in der
Felder ein solides Debut zeigte,
wurde nun etwas neryös, doch der
Gegner konnte daraus kein Kapital
schlagen. Die nun aulkommende
Hektik war zum Teil auch Schieds-
richter Indergand zu verdanken,
der innert weniger Minuten vier
gar nicht zwingende Verwarnungen
verteilte. Den Matchball auf den
Filssen hatte nach 70 Minuten
dann Taaner, als er, von Kudi
Mtiller genau bedient, aus rund
acht Metern dea Ball neben das

Tor sctzte. Die Krienser ra[nten
nun dem areiten Tor nach, das sie
in der ersten Hälfte verpasst hat-
ten. Doch Adams und Weroer
Milller sahen ihrc Schüsse'koapp
am Tor vorbeistreichen, so dass es
beim filr die Buochscr etwas glück-
lichen l: I blieb.

Klcinfcld- - 700 Zuschauear. - SR:
Indcrgand (Sccdorf), - Kricns: Kälin,
K Mtlllcr, Vcrrico, D. Stcffcq Feldcr
(83. Egli), M. Mtiller, Tanncr, Adams,
Burkhardt" W. Mtillcr, Islcr (831 Kellcn-
bcrgcr). - Buochs: Abächcrli Meier, E"
von Holzcn, Bucher, B. von Holzcn,
Gasscr. Zemp, Scher, von Halm (85.
Bcc), Bauhofcr, M. voo Holzcn (46.
Berchtold). - Torc: 22. K. Mäller l:0,
61. Bcrchtold I:1. - Vcrwamungcn:
Bauhofcr (Foul), Buchcr, {dqmr, f'6t-
dcr, IC Mllllcr (allc wcgcn Rcklamie-
rco).

I Kudi Müllen «Ntitzt uns auch»
KRIENS - ste. Nicht zufrieden
war Spielertrainer Kudi Müller:
«Wir hatten vor allem vor der
Pause mehr Spielanteile und die
besseren Chancen. Ein 4:2 wäre
gerechter, aber so ist eben Fuss-
ball. Wir haben offensiv gespielt,
denn wir wollten diese Partie un-
bedingt gewinneo. Allerdings
nützt uns auch dieser Punkt im
Kampf um den Aufstieg wfihrind
sich die Buochser kaum mehr

grossc Hoffnungen machen dür-
fen.»

«Dieser Punkt ist flir uns na-
türlich ein Erfolg auch wenlr er
etwas glücklich zustande kam»,
meinte Buochs-Coach Hans Bar-
mettler. «In den ersten 45 Minu-
ten haben wir den Gegrer zu sehr
spielen lassen, doch in der zweiten
Hitlfte konnte wir die Partie
durch angagiertes Kämpfenum
offen gestalten.»

3. Kriens - Buochs l:l (l
0:0. Klus Balsthal - Surscc

8 2 4l:18 30
5 4 5l:35 ,2E
7 5 9:3O tt
9 1 t8:26 E
6 6 35;rr »
8 7 .33t31 20
lO 7 .t8zTl 20
7 t .26'52 19
E 9 i25:12 16
5 l0 32:36, l5
9 9 2l:33' t5
9 lO -22:33 15
-B l1 '20:41 12

!-!r-.-.*--

T.Altdorf "': :."
8. Ascona ''i.J
9.Suhr.: . ,

lO. Muri '1,"':,L'n '.:
ll. EmmcobAlcLe
12. KIus Bdsthal

3. Kricns
4.rBuochs
5. Sursce

Gruppc
Ascona

l:3

ß26 32

2t
22
2l
2l
20
2l
22

2 Mcndrisio

21 2

6. Ibach

l0
t;g
6
5
6
1

,5
3
3

Fussball, l. Liga

13. R.idso
14. Trese
4-G,-

2l
2t.

.D'2t'20

ll
ll
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5.Mai 1986

Fussball: Buochs den Mendrisio mit 2

Der Wert der Routinez Zwei RisiJf[1s
In eiDcr Pbrse hrrz vq uod oach der Pause das Ganzc eher etwas ir{e1 angghgn .zu
h"tt" d* SC 

-8,r".ür 
Glüd., nicht in Rllck- . wollen. Doch Buochs vcrschafJte sich in der

rürd;8"-t *l,te..oo"i,"b§-14Z1' :lUwetr Respett lrld erspielte sich dsnn

iH.l, ,ld Buochser cegen l{indristo in ei' mehrere ersiktassige Ch:iacen Bauhofer

tä-üÄ«*.oa*'Spmr-fr-pt tocb schpiterte vor dcr Fause nicht weniger als

.tuns drs zu kritisierur,''lqs§ er ilctt via dreimal' frei zum Schuss koomen4 am

böh* 
"r"fta 

5t"-il itte- in der ersten gtanzenäen Pozzi. Auch gegcn Zcops- Hin-
Hrtbr"ft ;t ht-firnhioniereme Ctancen- lerlAtsscUuss wussc siCh-der Mendrisio'
;,r"r;ä"s-d* N-dr"tdnc" korrigierte nrch Kecper zu wehreo- Ih- allein verdaoktca

dd -*Eü Spidertriner Feter Risi es die Tessiner, dass-sie.vor.ihrer ersten-gu-

täÄ"t **ooti.Uhrct a". 1O scho§s R.isi ten Möglicbkeit - Abächerli parierte Solcas

äiNiffiäAä'Sil,*--Ä-*Ä o* üäpruä-e"r."ucr - nicht bcreis hoff-
§i"ßtr"tto. nungslos im Ritckstand lagen

dio" s"lo"uiekeit hält sich 'ia Grenzeoi viel R'eum fär Konter

und öc Figur väet auch aicht mchr ganz Mendrisio spielte nach dem Ausgleich
den ehemäigco Nationalliga-A-Torschüt- weiter auf cinä puatt. Aber Buochs liess
zcntöni* Aüer auch mit 37 Jahren kann sich durch dea Gegcntrcffer nicht verunsi-
Peter Rii immcr noch Tore schiesscn. Zur chern, steckte deo Ticfschlag wcg und
Pause €f,setzte ct den verletzteo Schär, kam wollte den Sieg. Aus einer nur leicht vcr-
zweimal im Strafraum an den Ball, und stärkten Defen-sive heraus schuf sich dcr
beide Mde lar, die Kugel im Netz hintcr SCB viel Konterraum und hattc weiterhin
dem auscezrfchnetco 

- Mendrisio-Goalie mebr vom Spiel. Das Ttlpfchco aufs «i»

Pozzl der-fär die übrigeo Buochser Stür- setzte Peter fusi dann in der 79. Minute.
mer ühier uabezningbar geq,escn war' Pe- Fin6 g6a3us Zemp-Flankc stoPPtc er mit
ter Risi zcigte cinm:il mehr den Wert der der Brust und spitzelte dcn Ball dann zum
Routinc auiund setzte mit seiocn Treffern 2:l ins Tor. Hanspeter Uclwnne

9g go?tJl$t "*grgE11--P"@o sccfcld. - 450 Zuschaucr. - sR: R Gnägi
MennschaftsleuituDg (lre Krone aru. (Gossau). - Buocbs: Abäcbcdi; Mcicr; B. vdn

Dcr SC Buochs hielt sich mit diesem Holzco,-Boc E voa Holzca; Bcrchlold (80. vm
hochverdientcn Erfols weiter im Gespräch Euw), zcmp, schär ('16' Risi)' Gasscr' Bauhofcr'

UoUgticl einer mög[chen Finalqualifika- VT I{alo- - Mcndrisio: Pozzi' Ambroggi; palli'

lrm"*:x.r'ra,ri'-ru:trmq$".ft,lL}ltii,.dil'ffi,i,tr;:;lHd#,q
etwas zu suchen hättea. Zuträchst ab_er fao- s;;i""r-, loocts ohac Buähct (gcsperrt).
den sie gegea Mendrisio über den Kampf Vcm,arnt:-Gasscr und Abächcrli (bddäflfu R;

Peter Risi wird ndr dem ld) von Andr6
Berchtold gefeierL Mendrisios Bettinelli (5)
konnte nichts rusrichten Bild Döll Kvrrtlc

Gnrppe 3: Ascoaa - Kriens verschoben. Buochs -
Mendrisio 2:l (0:0). Emmenbritckc - Muri 5:0
(l:0). Ibach - Klus/Balsthal 2:3 (l:l). Olten -
Altdorf 3:0 (2:0). Sursec - Reiden 3: I (2:0). Tresa
- Suhr vcrschoben. - Tabelle:

5l:26 34
42:20 l0
39:31 D
5 l:35 28
42:29 27
37:14 23
33:40 20
18:27 20
26t32 19
31:36 l8
27:48 18
24:35 l7
23:36 15
20:.41., 12

23t544
22ttE3
23 rr 7 S
2til64
23 995
22 877
22 688
a2 slo ?
2t 67t
22 6 610
2t 5 810
TL 499
23 3 9lr
21.2 8ll

7.
8.
9.

t0.
I I.
t2.
13.
t4.

ämmcnbrilcke
Muri
Klus/Balsthal
Rcidcn
Trqse

Fussball l. Liga

Alrdorf"-
Ascone
Suhr

l. Olten
2. Mendrisio
3. Buochs
4. Kriens
5. Surscc
6. Ibach



spi irär,tu-pf auf dem Seefeld : SC Buochs - Mendrisio 2i1 (O:0) 
':

Montag,5. Mai 1986

RisiJf§-1s lassen Buochs weiter hoffen
I 

-'i' 
,:i'1 : !

Die Zuschauer kauren urf dem See-
feld in den Genuss einer spannenden
und hervorragenden Begegnung. Die
Gäste erwiescn sich,r als ,wüldiges
Spitzentearn, das sich.eber bei dieser
Begegnrmg einer enorm spielfreudi-
gen und kampfstarken "Nidwaldner
Equipe beugen musste. Mit dem Sieg
gegen den Meisterschaftsfavoriten
konnten die Brmclser ihre Final-
chancen erhalten.

vH. Nach vorsichtigem Beginn bei-
der Teams waren es die Buochser, die
den abwehrstarken Gegner immer bes-
ser unter Kontrolle bekamen und mit
guten und weiträitmigexr Airgriffen den
Erfolg ens6sbten. Nach gut angelegten
Angriffen war es vor allem der schnelle
Bauhofer, der mehrmals am glänzsn-
den Tessiner Hüter knapp scheiterte.
Die Buochser Abwehr spielte sehr kon-
zentriert. Trotzdem hatten die Inner-
schwsizer Glück, dass die Gäste nach
einem Durcheinander vor Abächerli
kurz vor der Pause nicht in Ftlhrungen
gngen. Wie Abächerli schliesslich

.;
einen Schuss aus der hohen Ecke lenkte
war grossartig. i

. Nach dem Tee wirkte Mendrisio
vorerst gefährlicher, doch die Buochser
hielten dicht. Die Seefeld-Elf fing sich
auf und zeigte sich zunehmend von ih-
rer besten Seite. Nachdem Schär wegen
einer Verleuung schon in der Pause
durch den nicht vorgesehenen Spieler-
traindr Peter Risi ersetzt werden muss-
te, wirkte sich dieser Wechsel, vielleicht
ungewollt, als spielentscheidend aus.
Risi bot mit zwei Toren seine persönli-
che Schau. Nach einem schönen An-
griff über mehrere Stationen schoss er
in der 56. Mkrute den Führungstreffer.
Mendrisio konterte eiskalt und erreich-
te vier Minuten später durch Solcä den
Ausgleich. Mit einem Prachtstreffer
Marke Risi wurde elf Minuten vor
Schluss der Buochser Sieg Tatsache.

Sccfeld. - 500 Zuschaucr. - SR: Cnägi, Coss-
au. - Buochs: Abächerli, Meier, E von Holzen,
B. von Holzcn, Bee; Zernp, Gasscr, Schi!! (Risi)'
Bcrchtold (von Euw), Bäuhofer, van HaIm. -.
Mendrisio: Pozzi, Galli, Felappi. Ambrogg,t, Bet-
tinelli, Vavassori (Fioroni), -Fontana 

1Fe4qq)t
Moehini. Kulik, Venica. Solcä. - Tors 56. P. Risi
l:0;60. Solcä l:1, 79. P. tusi 2:1.

toker Peter Fdsi bringt den SC Buochs
mit seinen zwei Treffern wieder ins
Gespräch. (Bild Ruedi Hopfner)

Auch Buochs noch im Renncn

Nach dem 2:l-Erfolg gegen Mendrisio
hat sich abcr auch der §iB-uochs noch in
cine gute Auss,atrgsiage manöwierl Die
Nidwaldaer können im Prinzip gelassen
zusehen, wie sich die Spitzenteams gegen-
seitig Punkte wegnehmin" denn sie iaien
mit dem Besuch in Suhr und den beiden
Heimspielen gegen Muri und Trcsa noch
ein'Restprogrimm vor sich, das durchaus
das Punktemaximum bringen kann.



Später Lohn ltir die Suhrer
' 1. Liga: FC Suhr' SC Buochs 1:0 (0:0) '

§uhr verpasste es in der ersten
Halbzeit, sich Llar h Führong zu
schiessen und dor Spiel ffir sicä zu
eußcüeiden. §o musgte bis zur &1.

Mnute gewartet werden, ehe Fer'
rari mit-seinem Trefrer die Suhrer
Anhängerscüaft er!öste.

Hoßtarhemn. - 300 &*rraue. - SR: St
Dcsenb*h (E ffikm). - Tor: 8C Fonüi lO.
§rär: Sdrd; Steffen; Fadalü, Scfiuaenbeger,
iblq: Weme, Sbd(or, Roüt' S.fiaer (89. äSor);
Ned, Fcßart (85. Stetüer).
&pdtgAbächerll; B. von llolzon; E wn llotren
(64. Hu!or), Budtor, ili€ior; Gasser, Bauholer,
Zernp, van Hdm (66. Rlti); Boe, 8€ftfibld.
btn*fuaf/an: 28. Ploctenscfiuss Ferarl

(NH) Vor dcm Spiel wurden die Suhrer
Soieier Stocku wd Fadalti und Trainer
Iia^", vor eigenem Publikum verab
schiedct und verdientemass€n geehrt.
prnn 2sig1g6 die Buochser, dass 

-siotcineswcgs gewillt waren, ebenfalls Gc'
scheuke an machen. Re3olut'ergriffcn sic
das Geschchen, wobei die Suhrer Hin-

tcrmaonschaft einen sicheren Findnrck
hintslliss. Trotzdem wruetr cs die Suh-
rer, die die erSte DeueD§werte Toroög-
licbkeit hatten. Ein Freistoss Wernlis
strich nur knapp übers Buochser Gehäu-
se. In der Folge häuften sich die Suhrer
Chaocen, doch ausser einem Pfosten-
schuss Ferrans brachten sie uichts Zähl-
bares. Eine turbulente Szene vor dem
Suhrer Tor kurz vor der Pause brachte
dann beinahe noch die Buochser Füh-
rung.

Nach der Pausc ging es in gleicher
Manier weiter, doch serienweise u rrden
Tormöglichkeiten vergeben. So als
Schacr den BaIl aus nächster Nähe nicht
am ausgezcichnet reagierenden Buoch-
ser Torhüter vorbeibrachte. Die Suhrer
Anstrcngungen wurden dann aber doch
noch bclohnt. Es war Naef, der sich mit
einer technischen Meisterleistung ao
nei Buochsern vorbeischlängelte utrd
scine schöne Hercingabe vot Fenai
volley verwertet sah.

Suhr - Buochs l:0 (0:0)

Buochs nicht
zu erkennen
vlr" Nach den grrten Spielen gegen die
Spitzenklubs Kriens und Men&isio
boten die Buochscr ard dem holprigen
Terrain in Suhr wohl die schwächste
I-cistung der güxzen Saison. Die
Buochser Mannschalt versagte vor al'
lem einstellungsnilssig und kÄmpfe'
risch

Die Sturmspitzen griffen selten ins
Geschehen ein, im Mittelfeld gingen
serienweise Biille verloren. Übertrie-
bene Dribblings verhindenen ein
ldenns6fusf15spiel. Auch die Abwehr
machte keinen souveritnen Eindruck.
Mit dieser Niederlage schwand auch
die letzte theoretische Möglichkeit für
eine Finalnrndenteilnahme. Suhr hat
sich diesen knappen Sieg verdient. Die
Aargauer wirkten athletisch stark und
waren durch grösseren Einsatz auch
zweikampfstärker. Schon in der ersten
Halbzeit vergaben die Suhrer mehrere
aufgelegte Chancen, um klar in Füh-
ruog Eehen zu könnea. Fü,nf Minuten
vor- Schluss liel die Entscheidung:
Stocker setzte sich auf der rechten Sei-
te durch, und seine Flanke verwertete
Ferrari mühelos.

Hofstattmatte 200 Zuschiucr. SR Dos-
scnbach (Effrctiton). - Suhr: Schci. Stcffea,
Schunenbcrgcr, Vadalti. Wernli; Roth, Näf,
Meicr, Stoclcer, Schär (Zügcr), Ferrarl -
Buochs: Abächcrli B. von Holzca, Mcier,
Bucher, E von Holzca (Huser), Zcmp, Gas-
scr, Bec, Bcrchtol4 Bauhofcr, van Halm (P.
Risi). - Tor: 85.. Ferrari.

12. Mai 1986

Gruppc 3: Dic Rcsrltatc der 24. Run-
dc: Aliilorf - Reidco 5:2 (3:l). Ibach -
Surscc 2:0 (l:0). KIus Balsth8l - EE-
mcobrllckc l:l (0:0). Kricos - Oltcn 5:0
(l:0). Meadrisio - Ascone 2:l (0:O).
Muri - Trcsa 5:l (2:0). Suhr - Buahs
l:0 (0:0).
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Altdorf
Suhr
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Muris Ehrgeiz
1. Liga, Samstag, 17.0: Buochs.
Muri und Ascona - §uhr.

äo. Nachdem am Mitrwoch die beiden
Nachtragsspiele Tresa - Suhr (0:1) und
Ascona - Kriens (1:0) gespielt worden
sind, geht es in den beiden letzten Entli-
garunden mit Einheiuspielzeiten zu und
her: Noch sind ja die beiden Finalisten
zu erküren (Mendrisio, Olten und Kriens
als Kandidaten) und der Rangzwölfte
«auszumachen», der mit deu audern drei
Gruppenzwölften um den Absteiger
Nummer 9 aussticht.

In dieses sPrnnende Gerangel «gegen
einen bestimmten Rang» ist sogar noch
Reiden (15) verwickelt, obschon es wie
ein gegebener Absteiger aussieht. Vor
allem aber sind neben Klus/Balsthal und
Emmenbrücke (je 19) Muri und Ascona
(je 20) da engagiert.

Der Ehrgeiz der einheimischen Muria-
ner Liganeulinge ist im Heimspiel gegen
Tresa so richtig erwacht, denn mit drei
Toren (Feussel 2, Anderhub) waren sie
Matchwinner (5:1). Damit zeigten sie
ihrem scheidenden Traingl l-sg6ann
(geht zu Suhr), dass er sie womöglich
uoterschätzt in ihrem l-€istuogsvern&
gen. Beim SC Buochs (d Rang), wo
Peter Risi Trainer ist, einen Punkt zu
holen, würde vor der Schlusspartie - in
diner Woche Altdorf - Muri - fur die
Murianer Moral geradezu Doping be-
deuten.

Wären die Suhrer Fussballer Profis,
wärden Präsident Kuhn und der schei-
dende Trainer Börner ab Mittwoch ein
viertägiges Lager äm Lago Maggiore
aufschlagen: Sie mussten am Mittwoch
zum Nachtragsspiel beim FC Tresa an-
treten, und äm Samstag spieleu sie in
Ascona, das wie Muri 20 Punkte aufweist
und auch noch leicht gefährdet ist (be-
treffend Platz l2).

Auf einen Blick

24 13 I 3 47:21 i424 15 4 5 5l:31 7424 13 6 5 59.3i 3224 ll 7 6 39:32 2s2499643:3t27
24 9 7 839:372524 8 8 829:332424 7 9 838:422324 6 l0 8 2O:29 2224 6 8 t0' 32:49 2024 6 7 II 39:40 te24 4 tl 9 26:37 1924 3 9 t2 25:11 .lS24 2 9 t3 2t:47 13

Ascona - Kricns
Tresa - §uhr

l. Mendrisio
2.0lten
3. Kriens
4. Buochs .

5. Sursee
6. Ibach
7. Suhr
8. Altdorf
9. Ascona

10. Muri
I l. Emmenbrilche
12. Klrrs-Balsthal
13. Reiden
14. Tresa§

§ - Absteigcr

l. t,iga. Gruppe 3

(sa.
(sa.
(sa,
(Sa.
(sa.

Reiden - Kriens
Emmenbrücke - Ibach
Sursee - Alrdorf
Brrochs- Muri
Ascona - Suhr
Olten - Mendrisio
'Iresa - KIus-B.

(Sa,17.00
(Sa, 17.0O

l:0 (0:0)
0:l (0:l)

17.00
17.00
t 7.00
17.00
17.00

Uhr)
Uhr)
Uhr)
Uhr)
Uhr)
Uhr)
Uhr)

Frei1ag, 16_.Vei is§A



vh. Die Nidwaldner spielten meist
feldüberlegen, wirkten aber im An-
griff eher stumpf. Die Gäste versuch-
ten mit einfachen Konlervorstössen
zum Erfolg zu kommen. Die Buoch-
ser Abwehrspieler mussten gegen die
schnellen Sturmspitzen der Freiämt-
lcr stets auf der Hut sein. Der Platz-
club war spielerisch besser und hätte
bis zur Pause klar führen können. Die
Stürmer vergaben mehrere Möglich-
keiten. Dazu traf Zemp. einmal die
Latte. Yor der Pause hatten die Gäste
nach einem Buochser Abwehrfehler
eine einzige Chance. In der zweiten
Halbzeit plätscherte das Spiel vorerst
ereignislos dahin. Nach einem Miss-
verstlindnis zwischen zwei Buochsern
landete ein Corner von Käslin in der
58. Minute zur Führung der Gäste im

: Buochs-Muri l:l (0:0)

Trotz Punkt auf Ranglz
mo. Trotr dqn l:l bcl Buochs und dem drmit gcholten
Purlrt nrtrchtc Muri euf dm 12. Trbcllmplrtz rb' de
Emrclbrüclrc ond Klur.Brlsthel lhrc Spielc gcdnner
Lonrtcr. Dlc letztc Rundc rird aul derübcr cntschclden'
ücr voi dlc.Gr dlci Mennschefter dic Eotbücidungr
rpielc gcacl der Abcticg bc.treitcr mus
In der Anfangsphasc hatte Muri mehr Spielanteilg doch
bercits nach einer knappen Viertelstundc äbemahm
Buochs das Spieldiktar Vor allem dic imm« wieder in
dcn Angriff öingesc-traltetan Veneidigct brachtcn viel
Druck und Gcfahr vor das Tor von Lchner. Muri ve(ei'
dicte iedoch seschickt und hatte scincrseit§ durch zrvei
ktässifotrc Ko-nter. gute Tormöglichkciten. In der 33'.Mi'
nute stand Muri das Glitck zur Seitc als Lehncr cinen
Schuss nur noch an die larc lenken konntc. Im Gcgen-
zug vcrgab End cinc gutc Chance, als cr allein im lGMe'
ler-Raum an den Ball kam.

Auch nach der Pausc schcnhc Buochs den Gästen
nichB und velsuchte immer wieder, cin hessing aufzu-
ziehen. Muri spielte gut mit und suchtc cbenfalls die
Enscheidung. in der 58. Minutc vewandelte lGslin ei'
nen Comcrbäll direkt zur0:l-Filhrung. Nun hielt cs auch
Pctcr Risi nicht mchr auf dcr Bank aus' und cr enctae in
der 60. Minutc Gasscr. Drsi Minutcn spätcr ficl der Aus-
eleich fllr Buochs. Nach cincrn indireltcn Frcistoss kam
llcier en dco BalL und dcr tcicht abgcfälschto Ball fand
dcn Wcg ins'Ior. Nun strebtcn bcide Mannschaflcn dcn
Sieg an-doch cs blieb bis anm §chluss bcim lcistungsgo-
rcchtcn Unc,ntsctrieden.

Sponplarz Sccfcld:- 3ü) Zusdraucr. - SR: Codoni (Stadio}
Torr: 5t. Ktrrlin 0:1.63. Mcicr l:1.
FC Buochs: Abächcrli: Meicr, von Holzcn B- Budrcr, von

Hotzcn E Schär, Gasscr (60. Risi)' Zcrnp, Bcc; Bguholbr' Van
Halm (76. Monaco|

FC Muri: khner; Stiedi; Schnoider, Wcbcr, h«cnbctgct;
Andcthub, Engel, KÄsliu End (80. §chmid)' kcrnsilL Feusscl
(58. R.ossi}' 

Bcmc*ungan: Vcnnmung fifr Abäc-lrerli.

l. Liga

l. Lige. Gruppe 3: Ascona - Suhr 4:l (0:l).
Buoci's - MuH l: I (0:0). Emmenbrttcke - Ibach .

5:2 (0: l). Olten - Mindrisio 0:0. Reideo - Kriens
2:3 ( l:0). Surs:e - Altdorf 4:4 (2:0). Trcsa - Klus :

Balsthal 2:3 (l:0).

Fussball

11 9 I {lz2ll..Mendrisio
.2. OIten

I *.t' -,1 
'.':l

Buochs - trrturi
7;l:1;i!::t!'b
1:l

,, ... , ,: ].

bei Buochs
ti,:

Codoni,
B. von
Gasscr

Tor.,,Mittels abgefälschtem Freistoss
gelang den Buochsern in der 62. Mi-
nute durch Meier der Ausgleich.

- 300

Pach: Er trat nur die Latte.

i
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BUOCHS - vh. Eiae Woche vor
Bcgnn dcr Fussballwcltmeistcr'
schaft geht dic Saison dcr Entliga'
fussballer an Endc. Dcr SC Buochs
bcstreiu scitr letztcs SPiel heutc
um l7 Uhr auf eigcncm Platz Segeo
das bercits zum Absticg vcnrrtcilte
Tresa Momentan rangicrt dcr SC
Buochs auf dem ausgezcichneten
vierten Platz Surscc licgt mit zn'ei
Punkten Rückstand auf dcm fllof-
ten Rang. Die Buochscr kÖanen
also schon mit cinem Uoeutschie
den den vierten Schlussrang be
werkstelligen.

Spielertrainer Peter Risi verlangt
von scinen Spielern zum Saisonab'
schluss uobedingt einen Sieg und
damit einen schönen Abschluss
einer erfolgreich vedaufenen Sai-
.son. Tresa hat eine recht unglückli-
chc Saison hinter sich und muss
nach einem Jahr Ligazugehörigkeit
b€reits wicd€r absteigen. Dass aber
dic Tcssiner so schlccht auch wic-
dcr nicht sind, habcn die Nidwald-
ner bcim Vomrndenspicl im Stid-
zipfel bei einer äusscrst harten Be-
geg,nung erfahren. Damals konnten
die Buochser den Siegcstreffer zum
2:l er§t in den allerletzten Sekun-
den auf recht glücklichc Weisc er-
zielen.

BUOCHS - vh" Arn Samstag
um 15.30 Uhr kommt es auf
dem Buochscr FussballPlau zu
einem attraktiven Fussballspiel.
Die Gönnervereinigung des SC

Buochs «Club 83» tritt'gegcn
eine Auswatrl von «Salomon
Schweiz» an. Bci Salomon
wirkt u. a. Abfahrtsweltmeister
Pirmin Zurbriggen mit. Dabei
sind auch der Abfahrts'Vize
weltmerster voo Schladming
Conrad Cathomen, sowie das
Landauf -N ationalmann'
schaTtsmitglied Jurg CaPol. Die
Firma Salomon, füürt zu§am-
men mit deo erwähntcn Ski'
stars im Hotel Bellerrug Seelis'
berg ein Sportweekend mit
Tenniq Velofaluen und Fuss-
ball durctr, was dca Präsidcnten
der Buochser Gönnervereini-
gung veraalasste, diesc erfolg-
icichen Sportler zu einem Fuss-
ballsoiel einzuladen. Geleitet
wird'das Spiel von Ex-Fifa-
Schiedsrichter Ruedi Renggli.

Samstag

Schlusslicht Ti'esaSaisonabschluss gegen
24. Mai 1986

I Phrnin ärüriggen
spielt in Buochs
Fussball

SC Buocls:
Eigene Klubzeitutg
BUOCHS - pp. Endlich ist es

soweit: Der Sportclub Buochs,
das fussballensche Aushänge-
schild im Katrton Nidwalden,
erhält seine eigene Klubzcitung-
Der «Seefeld-Kick» erscheiut
am 13. Juni erstmals mit einer
Auflagenstärke von 4{D0 Ex-
emplaren. Weitere Ausgaben
sinä jeweils im September und
März zu er!ilarten.

. -- ___NApnt.ag,2O. Mai lSSe

Buochs - Tiesa 3:2 (2:0)

Spielen und
spielen lassen
vh. Mit einem problemlosen Sieg gegen
den Tabellenletzten FC Tress bF
schlossen die Buochser eine äber Er-
wrrten gut Yerlardene Saison. Das
Spiel verlief im Stile eines Freun&
schaftsspieles. Da,lqs kampfbetonte
Spiel eher gemieden wurde, konnte
sich eine gefällige Partie entwickeln.

Besonders die Buochser zeigten ei-
nige gekonnte Ballstafetten. Verdien-
terrn:§sen grng"n die Nidwaldner
durch einen Heber über den Torhüter
hinweg durch Zemp in der 32. Minute
in Führung" Bauhofer schloss fiimf
Minuten vor der Pause einen schönen
Angdff erfolgreich ab. Derselbe Spie-
ler verwertete in der 60. Minute eine i

Flanke von Huser zum 3:GVorsprung l

bevor die Buochser etwas sorglos wur-
den. Prompt gelang Allemann in der '

73. Minurc das erste Tor für die.Tessi-
ner, bevor Tagliati minels Penalty sc '

gar der Anschlusstreffer gelang

Seefeld. - 2ü) Zuschaucr. - SR: Klötdi
Bascl. - Buoch§: Ab,i,cherli, E. von Holzi:n,
Bucher, Schär, Bcc" Gasscr, P. Risi (Mona- 

.

co), Zemp (Huser), Berchtol{ Baubofer,
v41 flelm .- Trese: Poui (Binda), Hilt-
brand, Galli, Bcllua Fontana, Triacc+
Stoppa, Allcmann, Sclmi, Tagliatl Riva- -
Torschäucn; 12. 7*rn9'(J :0), 41. Bauhofer
(2:0), @. Bauhofer (3:0), 73. Allcmann
(3:l), 71. Tagliati (3:2). - Bemcrkungcu:
Buochs ohne Meier uad B. voo Holzeo.

r qualifizien
der vier Drittlerztcn' ftlr

+in der Abstiegsrunde
Absteiger in die 2. Liga

7 " 9 lO 4l:49 23
7 9 lO 36:52 23
3 9 14 28:48 15* {.g.'
2 9 15 25:53 ll14. Tresa+ +

die Aufsticgsrunde

i4$

Fussball



ftir die

Envartete Saisonbilanz der
Innerschweizer Erstligi sten

I(RIENS - Mit Kriens eine
Mnnnschaft in der Aufstiegs-
nmde zur NLB, mit Reiden
einen Absteiger in die 2. Liga -
eine Bilanz in der Erstligamei-
slerschaft, die aus lnnerschwei-
zer Sicht «grosso modo» dern
entsprichl *'as man yon den
Tesnrs zum Saisonstart enaar-
tet hätte. Allerdings envart€te
man nach den nicht unwesentli-
chen Anstrengungen im Spie-
lersektor nicht unbedingt den
SC Reiden auf einem Abstiegs-
platz, viel eher befürchfete man
dies beim Liganeuling FC Alt-
dorf. Doch die Urner schlugen
sich liber Erwatten gut. Von
den andern Mannschaften er-
fiillte lbach das Soll, während-
dem Sursee (in der Rückrunde)
und Emmenbrücke hinrer den
Er*'artungen zurückblieben.
Dafür sorgte Buochs für viele
angenehme Übena-schungen in
der Innerschweizer Gruppe.
Der SC Knens hat zwar zum vier-
tenmal in Sene die Aufsliegsrunde
zur NLB geschafft, doch von einer
glorreichen Saison zu reden, wäre
verfehlt. Die. Krienser mussten

Von Ruedi Vollenwyder

doch vielfach das Gluck (des
Tüchtigen) in Anspruch nehmen,
um am Schluss der Meisterschaft
dic Tabelle anzufüken. Besonders
gegen die sogenannten «Schwanz-
klubs» liefs dem SC Kriens nicht
immer nach Wunsch, und man
musste Begen diese manche lrr.rnkte
liegen lassen. die am Schiuss der
Meisterschaft fast gefehlt hätten.
Doch nicht nur das G[tck gab
beim SC Knens den Ausschlag ftlr
die Spitzenplazierung. Besonders
in der Rückrunde ilberzeugten die
Krienser vielfach mit einem reifen

url
pr§chligcr hatte nrsnch hclkle Si-
tuatiorr nrit seint,r l\tnnnrrhaft zu
lilxtrdrrrLt'rr

Spie!, das gegen die anderen Spit-
zenvereine bcsonders eum Tragen
larn. So borcn sie in ixiden Spielen
gegen Mendrisio schr gure pirtien.
und auch Olterr s1;ru,3-i srch nur
Lnßerr) an die Eegegnungen gegen
dcn SC Kriens. Siäs; - iic ,m E,-
deffekt den lrrrssch!äg für den
Aufstieg ia oie Fiualrunde gaben.

SC Reiden: Einkäufe
wurder aurn Flop

Im Lager rier Reiciei herlschtc zu
Beginn der Sais<t:i yosser C)ptl-
mismus. Mir del Riickkehr der Gc-
brtider Joc unr! I[arius Berger vom
SC Knens und Torhlitcr Rucdi
Eeglinger erhofften sich die
Schüizlioge u;n Trainer Robcrt
Schobcr gar t,,ten Spiuenplatz.
DocL diese «f:r;:.käufe» bewirkten
gerade das Geqenteil von dem, was
sich Cie Rcrder von diesen «Ver-
stärkurrgcx» erhofft hatten. Die
bekannte §tärke - das kämpferi-
sche Elem.:nr -, ging verloren, und
auch die Pur,kte liessen schon zu
Begrnn auf sich warten. Der feh-
iende Erfolg gipfelte mit dem Aus-
schluss dreier Spieler aus der
Marnsch:rfi -- der Graben zum
Absturz in dre 2. Liga wurde schon
zu diesem Z.eitpunkt geschaufelt.

Emurenbrücke zitterte uln den
Ligaerhdt

Enrmenbrtlcke-Trainer Kurr Wi-
prächtiger hat eine schwere, ner-
venaufreibende Saison hinter sich.
Doch in der letzten Runde kehrte
sich dann noch alles zum Guten.
Haben sich die Emmenbrucker zu
Beginnn der Meisterschafl über-
schetz.t? Man muss dies nach dcm
tollen Meisterschaftsauftakt fast
glauben. Als dann der Erfolg nicht
mehr anhielt, zeigre Emmenbrücke
das u,ahre Gesichr und deckte die
eigenen Möglichlieiten auf. Das
Team *irkte unausgegLchen, zu-
wenig homogen, um vome mitspie.
len zu können. Mit dcrn ausblei-
benden Erfolg liess auch die Ner-
venkrafl nach. uas in den Spielen
nach der Wrnterpause deutlich zum
Ausdruck kam. Nrchts wollte ge-
lingen, das Selbstvertrauen sank
immer tiefer. Erst in den letzten
Spielen erholten sich die Emmen-
brLicker von diesem Tief. Die Ret-
tung gelang, das erhoffte Saisonziel
- einen sicheren Miuelfeldplatz -
blieb allerdings unerreicht.

Versöhnlicher Abschluss Iiir
den FC Suruee

Der FC Sursee hat in dieser Sai-
son ganz eindeulig zuwenig aus
den Möglichleiten herausgeholt.
Einem starlen Sarsonbegrnn mit
vordersten Rängen, folgte in der
Rückrunde einc verhaltene, wenn
nicht geradc «v€runglückre, Spiel-
phasr'. I)cr verletzung\bedingrc
Ausfall ihrcr Goalgctters Peter
Hcrherth h;rr in der Rüeltrunde si-
ehcr vrel d:rzu hcrgctragrn. dass
Sursee nicht nrehr s,, r*chl auf
'l-ouren llanr Sursec halte es gegen
rchuaclrer cingr:tufte i',4annrehaf-

Herberth fehlte den Surseern in der
Rückmnde ds Torschütze sehr.

ten verPasst, doch noch mit um die
Entscheidung an der Tabellenspir-
ze mitzureden. Dass sie dies könn-
ten, haben sie zum Saisonabschluss
mrt cinem Sieg in Mendrisio be-
wiesen. Fazit: Mit ctwas mehr
Konstanz wäre ein Spitzenplatz im
Berciche des Möglichen gewesen.

sicher

Altdorf hielt sich gut
Der Liganeuling hielt sich in der

ersten Erstligasaison wirklich gut.
Wohl landeten die Urner - nach
dem abgezogenen Forfaitpunkt -in den hintcren Gcfilden, doch
emsthaft um den Ligaerhalt ban-
gen musste man eigentlich nie. Den
Grundstein zum Ligaerhalt legre
Altdorf schon in der Vorrunde und
zchrte von dieser Punktcreserve bis
zum Saisonschluss. Bei den Alt-
dorfern wurde aber auch hinter der
Kulisse gut gearbeitet. Der Vor-
stand rcagierte goldrichtig nach
dem Trainer-Flop und dcm Ab-
sprung der Jugoslawen Avdic. Er
hielt schon frilhzeitig Ausschau
nach Verstärkungen und hatte in
dieser Hinsicht eine glttckliche
Hand. Eine ßute Altdorfer Saison.
an der bestimmt auch der Vorstand
positiv betciligt war.

Ibrch fiel nicht auf
Ibach kann auf eine gcruhsame

Saison zurückbLeIen. Von allem
Anlang an hatten die Schulzer ge-
gen den Ahstieg hrn keine Sorgen
Die Ihächler pendeltcn sich schon
baltl im Mrtlelfeld ern. hatrcn keinc
alDu grossen He-"hs und Tief s

Ei rtt' s,rlide Sarsonlrrslung

' a-*' ti-

t

SC
positive

Buochs die Überreschung

durchzuziehen.

Zweifellos viel zur Belebung dlä)
ser Meisterschaft trug der SC
Buochs bci. Das erfrischcrdc An-
griffsspicl der Nidwaldncr brachte
ihncn sehr viele Sympathien und
als Lohn den sehr guten vierten
Schlussrang ein. Die Buochser
hielten bis kurz vor Schluss an der
Spitze mit, doch gegen Ende dcr
Meisterschaft fehlte der jungen,
cntwicklungsffigen Mannschaft
doch noch der letzte Biss, um voll
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